
Bad Wiessee im Blick

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Gemeinde befindet sich in einer Zeit der Veränderung. Viele Projekte und Aufgaben
gilt es zu bewältigen, Lösungenmüssen erarbeitet sowie neue Strukturen konzipiert werden.
Ob Dinge richtig oder falsch sind, dazu hat jeder seine eigene Meinung und nicht jeder wird
zu 100Prozentmit allemeinverstanden sein,was dieGemeinde beschließt. AmAnfang einer
jeden Meinung – egal ob sie negativ oder positiv ausfallen mag – muss aber immer die Information stehen. Nur wer
sich ausreichend informiert, schafft die Basis für eine gerechte und ernst zu nehmende Diskussion und Meinungs-
bildung.
Einer der wichtigsten Träger und Verbreiter von Information sind unsere Medien – was das Tegernseer Tal betrifft vor
allem unsere regionale Tageszeitung sowie Nachrichtenportale im Internet. Diese haben die Aufgabe durch ihre
Berichterstattung Neuigkeiten zu verbreiten und Sachverhalte zu erklären aber auch auf Dinge aufmerksam zu
machen, zu kommentieren und dadurch aufzurütteln. Unvoreingenommenheit und ein hohes Maß an Objektivität
sollten jedoch immer die Grundlage für diese Aufgaben sein. Die Berichterstattung über unsere Gemeinde lässt dies
aber leider hin undwieder vermissen. Missstände, Streitigkeiten, politische Auseinandersetzungen und kritische Ent-
scheidungen gibt es an jedem Ort und darüber sollte auch geschrieben werden. Positive und förderliche Entwick-
lungen, wie es sie ebenfalls gibt, sollten aber auch ihren gebührenden Platz haben. Bad news are good news – die-
sen Grundsatz möchte ich nicht teilen. Denn gerade in Zeiten, in denen wir beinahe täglich mit Berichten von Kata-
strophen und menschlichen Tragödien konfrontiert werden, ist der Stellenwert der guten Nachricht besonders hoch
anzusehen.
Ein weiterer Punkt, den ich in diesem Zusammenhang erwähnen möchte, sind die Kommentare der Leser in diver-
sen Internetportalen. Es steht zweifelsfrei jedem zu, sich öffentlich zu einem Sachverhalt zu äußern. Allerdings sollte
dies auch in einer angemessenenArt undWeise geschehen. ImGegensatz zumLeserbrief, denman auf einemguten
sprachlichen Niveau verfasst und mit dem eigenen Namen versieht, werden Kommentare in Foren meist anonym
und in lässiger, leider hin und wieder auch diffamierender Sprache veröffentlicht. Dies ist für den, um den es geht,
verletzend und in manchem Fall sogar schwer zu ertragen. Der schnelle Klick verführt sicherlich dazu, einen Kom-
mentar spontan, emotionsgeladen und eben manchmal auch ungefiltert zu verfassen und abzuschicken. Diese Vor-
gehensweise aber auch noch zu kultivieren und sich durch Boshaftigkeit und Häme gegenseitig übertreffen zu wol-
len, halte ich für sehr bedenklich. Ich würde mich freuen, wenn wir wieder zu einem Meinungsaustausch zurückfin-
den, der sowohl dem Verfassern als auch denen, über die geschrieben wird, würdig ist.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT
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Do.,16.Juli 2015 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 9 - 14 Uhr
Lindenplatz 6, Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Bürgerversammlung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Mittwoch, 01.07.2015 findet um 20.00 Uhr
im Hotel zur Post eine Bürgerversammlung statt.

Schwerpunktthemen sind:
Aufnahme von Asylbewerbern

Energiebeauftragter für die Gemeinde
Sachstand Jodschwefelbad

Bayern-Jackpot in Bad Wiessee geknackt

Gast gewinnt 666.963 Euro
Am späten Samstagnachmittag (06.06.) hatte ein
weiblicher Spielgast in der Spielbank Bad Wiessee
Fortuna an der Seite. Die Dame knackte den Bayern-
Jackpot und konnte ihr Glück kaum fassen als die
fünf Löwen auf der Gewinnlinie erschienen. 666.963
Euro gehören nun ihr. Herzlichen Glückwunsch!
Seit seiner Einführung im Jahr 1997 konnte der Bay-
ern-Jackpot insgesamt 83 Mal gewonnen werden.
Beim Bayern-Jackpot sind 36 Automaten der neun
Bayerischen Spielbanken untereinander vernetzt.

Die elektronische Vernetzung ermöglicht, dass sämt-
liche Einsätze aus allen Spielbanken gesammelt und
besonders hohe Gewinne ausgeschüttet werden
können.
Die Bayerischen Spielbanken haben den Bayern-
Jackpot sofort mit 125.000 Euro neu gestartet. Mit
Einsätzen ab 50 Cent kann jetzt in den Spielbanken
in Garmisch-Partenkirchen, Bad Wiessee, Feucht-
wangen, Lindau, Bad Kissingen, Bad Füssing, Bad
Kötzting, Bad Reichenhall und Bad Steben der Bay-
ern-Jackpot wieder gewonnen werden.

Claudia Stamm im Gespräch mit den Bürgermeistern
Peter Höss und Johannes Hagn

Im Rahmen einer Bürgermeister-Tour, bei der
Claudia Stamm, Betreuerin für den Landkreis
Miesbach der Grünen im Bayerischen Land-
tag, sich mit Rathauschefs zum Kennenlernen
trifft und Probleme direkt vor Ort bespricht,
machte sie Halt in Tegernsee bei Johannes
Hagn und in Bad Wiessee bei Peter Höss.
Thematisiert bei den Gesprächen wurde vor
allem energetische Sanierung, Hochwasser-
schutz, Asyl und die Verkehrsproblematik am
Tegernsee.
"Immer wieder wenn ich hier her komme, bin
ich auf's Neue beeindruckt von der Schönheit
der Natur. Wir müssen alles dafür tun, um die-
se zu erhalten und auch zu stärken!", so die
Grüne Landtagsabgeordnete Claudia Stamm.
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Neuer Bürgerservice:
Energieberatung der Verbraucherzentrale in Miesbach

Energiesparen schont das Klima und den Geld-
beutel
Wer eine neue Heizung braucht, ein Haus bauen
oder als Mieter seine Energiekosten senken möch-
te, kann sich ab sofort an die Energieberatung der
Verbraucherzentrale Bayern im Landratsamt Mies-
bach wenden. „Auch wenn es um Stromsparen, die
Nutzung von Sonnenenergie oder staatliche För-
derprogramme geht, ist unsere Beratung hilfreich“,
sagt Energieexpertin Maleen Holm, die für die Ver-
braucherzentrale die Beratungen in Miesbach
durchführt. Die Beratung ist anbieterunabhängig
und kostet 7,50 Euro für 45 Minuten. Eine Termin-
vereinbarung ist erforderlich unter Tel. (08025) 704
3315 (Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr) oder
unter 0800 - 809 802 400 (kostenlos aus dem deut-
schen Festnetz und für Mobilfunkteilnehmer). Die
Beratung findet einmal im Monat im Landratsamt in
der Rosenheimer Straße 3 statt (im Hauptgebäude,
Raum A002), jeweils am vierten Mittwoch im Monat
von 8.45 bis 13.15 Uhr. Erster Beratungstag ist der
24. Juni.

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit Unterstützung
der Energiewende Oberland eine Kooperation mit
dem Landratsamt Miesbach erreicht haben“, sagt
Marion Breithaupt-Endres, Vorstand der Verbrau-
cherzentrale Bayern. Zur Beratung stellt das Land-
ratsamt einen Raum zur Verfügung. Für den Mies-
bacher Landrat, Wolfgang Rzehak, ist die Einrich-
tung des Stützpunkts ein wichtiger Schritt in Rich-
tung Ressourceneinsparung im Landkreis: „Wir
stellen uns mit diesem Angebot deutlich breiter auf,
denn jetzt können wir auch Mietern oder einkom-
mensschwachen Haushalten kompetente Energie-
beratung anbieten.“

Landratsamt Miesbach
Veronika Weber, Klimaschutzmanagerin
Rosenheimer Str. 1-3, 83714 Miesbach
Tel.: (08025) 704 3315, E-Mail: klimaschutz@lra-
mb.bayern.de

Neue Regeln über die Zulässigkeit
und die Anforderungen an Werbeanlagen

Bei ortsfesten Werbeanlagen handelt es sich ent-
sprechend den Bestimmungen der Bayerischen
Bauordnung (BayBO) um bauliche Anlagen. Damit
sind Werbeanlagen, die entweder mit einem
Gebäude oder dem Erdboden fest verbunden sind,
grundsätzlich genehmigungspflichtig. Ihre Zuläs-
sigkeit ist entsprechend den Bestimmungen der
BayBO zu beurteilen.
Der Landesgesetzgeber lässt es jedoch zu, dass
Gemeinden durch Satzung örtliche Bauvorschriften
erlassen können, die auch von der BayBO abwei-
chen. Demzufolge können zur Erhaltung und
Gestaltung von Ortsbildern auch besondere Anfor-

derungen an die äußere Gestaltung oder das Ver-
bot der Errichtung von Werbeanlagen gestellt wer-
den. Die Gemeinde Bad Wiessee hat von dieser
Möglichkeit erstmals 1993 Gebrauch gemacht und
eine Werbeanlagensatzung (WAS) erlassen. Am
Inhalt dieser Satzung hat sich seither nichts mehr
verändert.
Bedingt durch verschiedene gesetzliche Neurege-
lungen aber auch um spezielle örtliche Gegeben-
heiten und Vorstellungen besser regeln zu können
war es erforderlich, die bisherige Werbeanlagensat-
zung aufzuheben und durch eine neue Satzung zu
ersetzen. Der vom Bauamt ausgearbeitete neue
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Satzungsentwurf wurde vom Gemeinderat am 16.
April als Satzung beschlossen.

Die wesentlichen Regelungsinhalte befinden sich in
den §§ 3 und 4 der Satzung. Unzulässig sind
gemäß § 3 u. a. folgende Werbeanlagen:
• Werbeanlagen, die, mit Ausnahme von großflä-
chigen Werbetafeln für Fremdwerbung und Hin-
weisschildern, nicht am Ort der Leistung errichtet
werden.

• Werbeanlagen in störender Häufung.
• Werbeanlagen, die das Straßen- und Ortsbild
erheblich beeinträchtigen, insbesondere ortsbild-
prägende Sichtachsen und Blickbezüge oder
wesentliche Straßenräume.

• Werbeanlagen, soweit sie in die freie Landschaft
hinein wirken.

• Werbeanlagen, die ortsbildprägende Grünstruk-
turen wie Grünanlagen, Alleen, Vorgartenzonen
oder die Straßenraumbegrünung erheblich
beeinträchtigen.

• Werbeanlagen außerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile. Hier sind jedoch teilweise
Ausnahmen zulässig.

• Werbeanlagen, die oberhalb des Brüstungsberei-
ches des 1. Obergeschoßes angebracht werden.

• Werbeanlagen an Balkonen, Fenstern oder Ein-
friedungen.

Bestimmungen über die Gestaltung, Größe, Anzahl
und Zulässigkeit der Werbeanlagen finden sich in §
4 der Satzung. Diese Norm beinhaltet u. a.:
• Die Gestaltung einer Werbeanlage hat sich in
Größe, Farbe, Form, Werkstoff und Anbringungs-
art dem Bauwerk sowie dem Landschafts-, Orts-
und Straßenbild anzupassen.

• Die max. Größe einer Werbeanlage darf, ausge-
nommen Plakatwerbetafeln für Fremdwerbung,
eine Ansichtsfläche von 4 m² nicht überschreiten.
Größe und Anzahl der Werbeanlagen müssen
jedoch in angemessener Relation zur Größe des
Betriebes stehen. In allgemeinen Wohngebieten

darf die Größe von Werbeanlagen nicht mehr als
2 m² betragen.

• Sind mehrere werbeberechtigte Nutzer in einem
Gebäude, sollen die Werbeanlagen gestalterisch
aufeinander abgestimmt werden.

• Die Größe der Buchstaben muss in angemesse-
ner Relation zum Gebäude und zur Werbeanlage
stehen. Die Buchstabenhöhe darf in der Regel 30
cm nicht überschreiten.

• Die Werbe- und Schriftzone ist dem Erdgeschoß-
bereich zuzuordnen.

• Durch das Bekleben, Beschriften oder Bemalen
von Schaufenstern und Eingangstüren darf die
Fensterwirkung nicht verloren gehen.

• Werbeanlagen sind zu entfernen, wenn sie ver-
wittert, beschädigt, unansehnlich, unleserlich
oder zeitlich überholt sind.

Mittels der Satzung soll erreicht werden, dass das
Interesse der Gewerbetreibenden, auf ihren Betrieb
in geeigneter Weise aufmerksam zu machen und
das öffentliche Interesse nach Werbeanlagen, die
auf das Ortsbild Rücksicht nehmen, in einem aus-
gewogenen Verhältnis zueinander stehen.

Bei Werbeanlagen handelt es sich grundsätzlich
um bauliche Anlagen, für die ein formelles Bauge-
nehmigungsverfahren durchzuführen ist. Auch im
Falle der Nutzungsänderung eines Gebäudes oder
eines Ladens müsste demzufolge zuerst ein Bau-
antrag über die Gemeinde eingereicht werden, der
dann vom Landratsamt als Baugenehmigungsbe-
hörde zu prüfen ist.
Dank der vorliegenden Satzung, die jetzt genaue
Regelungen über die Zulässigkeit, den Standort
und die max. Größe von Werbeanlagen enthält,
kann jedoch künftig in den allermeisten Fällen auf
ein Baugenehmigungsverfahren verzichtet werden.
Ein Genehmigungsverfahren ist nur noch für frei
auf dem Grundstück stehende Werbeanlagen, die
eine Ansichtsfläche von mehr als 1 m² haben, erfor-
derlich. Diese weitgehende Genehmigungsfreiheit
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gilt jedoch nur unter der Voraussetzung, dass alle
Bestimmungen der Werbeanlagensatzung einge-
halten werden. Sollte dies nicht der Fall sein, wäre
unter Umständen ein unangenehmes Bußgeldver-
fahren die Folge. Im Zweifelsfalle empfiehlt sich
eine Rücksprache beim Bauamt.
Auch bereits angebrachte bzw. aufgestellte und
nicht genehmigte Werbeanlagen, die gegen die
neue Satzung verstoßen, stehen auf dem Prüf-
stand. Das gemeindliche Ordnungsamt wird dies-
bezüglich verstärkt Kontrollen durchführen.

Mit der neuen Werbeanlagensatzung schließt sich
der Kreis des für die Gemeinde Bad Wiessee gel-
tenden Ortsrechts. Zusammen mit den bisherigen
Regelungen einer Abstandsflächensatzung, Orts-
gestaltungssatzung und Stellplatzsatzung will die
Gemeinde ihre Bürger nicht bevormunden, sondern
dazu beitragen, unseren Ort auf Dauer liebens- und
lebenswert zu erhalten.
Die Werbeanlagensatzung ist ab sofort im Internet
einsehbar.

Folgende Punkte wurden im öffentlichen Sitzungs-
teil behandelt:

Bauantrag zum Neubau eines Doppelhauses
mit Garagen auf dem Grundstück Breitenanger
4
Das bestehende Wohnhaus soll abgebrochen und
durch ein Doppelhaus mit zwei Doppelgaragen
ersetzt werden. Bei dem Baukörper handelt es sich
um ein zweigeschossiges Gebäude für das pro
Haushälfte lediglich eine Wohneinheit vorgesehen
ist.
Beschluss: Da sich das Gebäude in die nähere
Umgebung einfügt und gemeindliches Ortsrecht
nicht verletzt wird, erteilt die Gemeinde das Einver-
nehmen.

Bauantrag zum Neubau eins Wohnhauses auf
dem Grundstück Freihausstraße 17 –östliche
Teilfläche-
Nach dem bereits erfolgten Abbruch des Altbaus
soll im östlichen Teil des Grundstücks ein Gebäu-
de mit drei Wohneinheiten entstehen. Das Gebäu-
de soll giebelständig zur Straße hin ausgerichtet
werden mit einer dreigeschossigen Nutzung. Infol-
ge des abfallenden Geländes liegt das Unterge-

schoß nach Süden hin größtenteils frei.
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen wird
unter folgenden Auflagen erteilt: Der Mindest-
grenzabstand zum Nachbargrundstück Freihaus-
straße 15 muss anstatt 6,0 m 8,0 m betragen. Da
das Grundstück später geteilt werden soll, muss
vor Erteilung der Baugenehmigung sichergestellt
werden, dass auch der Richtung Westen einzuhal-
tende Mindestgrenzabstand von 8 m tatsächlich
eingehalten wird. Das Untergeschoß darf keines-
falls in voller Höhe freigelegt werden sondern nur
insoweit, als es dem jetzigen tatsächlichen Gelän-
de entspricht um die Belichtung der Kellerräume
auf ein vertretbares Maß zu beschränken.

Bauantrag zum Neubau einer Hanggarage auf
dem Grundstück Bucherweg 20
Der Altbau Bucherweg 20 soll abgebrochen und
durch einen Neubau ersetzt werden. Als wesentli-
cher Bestandteil der Planung soll zunächst eine
Hanggarage errichtet werden, die im nördlichen
Grundstücksteil, bedingt durch das nach Norden
abfallende Gelände, etwa 2,0 m aus dem Gelände
hervor tritt. Mittels des vorliegenden Antrags soll
geklärt werden, ob ein entsprechender Bau zuläs-
sig ist. Der Bauantrag für das Wohnhaus soll zu

Ergebnisse aus der öffentlichen Sitzung des
Bau- und Umweltausschuss vom 28. Mai
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einem späteren Zeitpunkt gestellt werden.
Beschluss: Die Gemeinde erteilt das Einverneh-
men unter der Voraussetzung, dass der erforderli-
che Mindestgrenzabstand von 1,5 m zum Nach-
bargrundstück Bucherweg 18 eingehalten wird
und sonstiges Ortsrecht nicht beeinträchtigt wird.

Antrag zur Nutzungsänderung einer Garage in
Wohnraum auf dem Grundstück Luckenkopf-
straße 1
Die in das Hauptgebäude mit einbezogene Einzel-
garage soll künftig in Wohnraum umgewandelt
werden. Veränderungen am Gebäude sind nicht
geplant.
Beschluss: Die Gemeinde ist mit der Baumaßnah-
me einverstanden. Der wegfallende Garagenstell-
platz muss an anderer Stelle auf dem Grundstück
nachgewiesen werden.

Bauantrag zum Anbau eines Behinderten-WC
sowie von Technikräumen am Gebäude des
Yacht-Club Bad Wiessee
An der Süd-West-Seite des Gebäudes sollen ein
behindertengerechtes WC, ein Technikraum sowie
eine Kühlzelle angebaut werden. Die Größe des
Anbaus beträgt insgesamt 33 m².
Beschluss: Die Gemeinde ist als Grundstücksei-
gentümerin mit der Durchführung der Baumaßnah-
me einverstanden. Zum vorgelegten Bauantrag
wird das gemeindliche Einvernehmen erklärt.

Antrag zum Neubau eines Carport auf dem
Grundstück Adrian-Stoop-Straße 29, Hotel Villa
Lago
An der Gebäuderückseite soll ein Carport zur
Überdachung von drei Stellplätzen errichtet wer-
den, da es bisher keine überdachten Stellplätze
oder Garagen auf dem Grundstück gibt.

Beschluss: Die Gemeinde ist mit dem Vorhaben
einverstanden.

Bauantrag zur Erweiterung eines Nebengebäu-
des auf dem Grundstück FlNr. 41 an der Ster-
neggerstraße
Bereits vor einigen Jahren wurde auf dem Grund-
stück ungenehmigt ein Stadel zur Lagerung von
Holz errichtet. Das Landratsamt hat hiergegen eine
Beseitigungsanordnung erlassen, die zwischen-
zeitlich vom Verwaltungsgericht München bestä-
tigt wurde.
Dieser nicht genehmigte Bau soll nunmehr von 12
auf 24 m verlängert werden, um darin einen Schaf-
stall, einen Hackgutbunker und einen Traktorstell-
platz unterzubringen.
Beschluss: Nachdem nach derzeitiger Rechtsla-
ge davon auszugehen ist, dass der Stadel keinen
Bestand haben wird, verweigert die Gemeinde das
Einvernehmen.

Bauantrag zur Erweiterung des Wohnhauses
auf dem Grundstück Koglkopfstraße 20
Das zweigeschossige Wohnhaus soll von derzeit
14 m auf 21 m Richtung Westen verlängert werden.
Das in diesem Bereich vorhandene Nebengebäude
wird abgebrochen. Weiterhin soll der turmartige
nördliche Anbau abgebrochen und durch einen
Quergiebel ersetzt werden.
Beschluss: Da die Baumaßnahme im Vergleich
zum Bestand zu einer gestalterischen Verbesse-
rung des Gebäudes führen wird, wird dem Bauan-
trag zugestimmt.



Bad Wiessee im Blick8

AUS DEM RATHAUS

7/15

Als Seniorenbeauftragte habe ich immer öfter mit
älteren Menschen zu tun, die sich um ein selbstbe-
stimmtes Leben sorgen. Hier geht es um Begriffe
wie Vorsorgevollmacht oder Betreuungsverfügung.
Was kann ich davon in einer Patientenverfügung
regeln und was kann eine Notfallmappe leisten?
Was sollte für meine Angehörigen klar formuliert
werden? Und wo sollten diese Dokumente zu fin-
den sein, damit sie rechtlich eingehalten werden?
Ein sehr stark diskutiertes Thema ist in diesem
Zusammenhang auch das Humane Sterben – hier
gehen die Meinungen sehr stark auseinander und
keiner weiß so recht wie es bei uns in Deutschland
ausschaut. Deshalb nichts zu tun wäre sicherlich
der schlechteste Weg – wegen uns selbst, wegen
unserer Angehörigen und unserer Freunde. Nun
gibt es die Möglichkeit sich hier in Bad Wiessee
darüber zu informieren.
Herr Groß steht uns am Freitag, den 3. Juli 2015
um 15 Uhr, nach einem kurzen Einleitungsreferat
für alle Fragen zur Verfügung, die uns Senioren zu
diesem Thema bewegen.
Interessierte sind dazu herzlich eingeladen.
Besuchen Sie uns unverbindlich zu unseren Aktivi-
täten oder melden Sie sich einfach bei Ihrer Senio-
renbeauftragten
Beate Meister, Telefon: 08022.704771
E-Mail: senioren@beatemeister.de
Für ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen ger-
ne in meiner Beratungszeit jeden 1. und 3. Montag
im Monat von 13:00 bis 14:00 Uhr, nach vorheriger
Anmeldung, zur Verfügung.

Ich bitte auch um frühzeitige Anmeldung für die
Veranstaltung zum „Singenden Wallberg“, am
Dienstag, den 11. August 2015.
Die Münchener „Lichtblick Seniorenhilfe“ und Frau
Tipolt laden die Senioren und auch die behinderten
Senioren aus allen Tegernseer-Tal-Gemeinden zu
diesem gemeinsamen Ausflug ein. Ich sage auf
diesem Weg schon mal ganz herzlich Dankeschön.

Ablauf der Veranstaltung
Bergfahrt von 13:30 Uhr bis 14 Uhr
Gemütliche Einkehr im „Panorama-Hotel
Eventuell Besuch des „Wallbergkircherl“
Ab 15 Uhr 30 gemeinsames Singen mit Ernst
Schusser vom „Volksmusikarchiv Bruckmühl“
Talfahrt ab 17 Uhr bis 17:30 Uhr

Neu! Flohmarkt mit Kaffee und Kuchen am 14.
August 2015 im Bürgerstüberl.

Aktive Bürger 50+ treffen sich jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat am Stammtisch vom Bierst-
überl im Gasthof zur Post ab 18 Uhr.

Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein
(Ski-Club Bad Wiessee) im Badepark jeden Diens-
tag um 14.30 - 15.00 Uhr Wassergymnastik an.
Es können alle Senioren aus bayrischen Vereinen
teilnehmen, die sich im Badepark aufhalten.
Zusätzliche Kosten entstehen nicht, da alle bayri-
schen Vereinsmitglieder versichert sind. Weitere
Informationen unter Telefon: 08022-857575 Inge
Amstein

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf bei
dem Spielenachmittag,
ob Rommykub, Skip-Bo, Schafkopf, Schach oder
Skat – was wünschen Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel
zu unserem Spielenachmittag mit. Sie finden uns
im Bürgerstüberl.

Englisch sprechende Senioren treffen sich
jeden Mittwoch
Für alle, die sich gerne in englischer Sprache über
Alltagsthemen oder Urlaube unterhalten möchten.
In den Sommermonaten treffen wir uns nicht
immer im Bürgerstüberl, da wir auch gerne etwas
zusammen unternehmen. Bitte fragen Sie nach
unter 08022.704771.

Selbstbestimmtes Leben im Alter
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Wann? Uhrzeit Veranstaltung

Mi. 
01.07.2015

14:00−16:00 
16:00−18:00 

Stammtisch für engagierte Bürger (im Sommer auch 
extern)
Senior english get-together (im Sommer auch extern)

Do. 
02.07.2015

14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen 

Fr. 
03.07.2015

15:00−17:00 Herr Groß vom DGHS e.V. hält einen Vortrag über 
Patientenverfügung

Mo. 
06.07.2015

13:00−14:00 
14:00−17:00 

Seniorensprechstunde. Bitte anmelden bei Fr. Meister 
Spielenachmittag für Senioren 

Mi. 
08.07.2015

14:00−16:00 
16:00−18:00 

Stammtisch für engagierte Bürger (im Sommer auch 
extern)
Senior english get-together (im Sommer auch extern)

Do. 
09.07.2015

14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen 

Mo. 
13.07.2015

13:00−14:00 
14:00−17:00 

Seniorensprechstunde. Bitte anmelden bei Fr. Meister 
Spielenachmittag für Senioren 

Mi. 
15.07.2015

14:00−16:00 
16:00−18:00 

Stammtisch für engagierte Bürger (im Sommer auch 
extern)
Senior english get-together (im Sommer auch extern)

Do. 
16.07.2015

14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen 

Mo. 
20.07.2015

13:00−14:00 
14:00−17:00 

Seniorensprechstunde. Bitte anmelden bei Fr. Meister 
Spielenachmittag für Senioren 

Mi. 
22.07.2015

14:00−16:00 
16:00−18:00 

Stammtisch für engagierte Bürger (im Sommer auch 
extern)
Senior english get-together (im Sommer auch extern)

Do. 
23.07.2015

14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen 

Mo. 
27.07.2015

13:00−14:00 
14:00−17:00 

Seniorensprechstunde. Bitte anmelden bei Fr. Meister 
Spielenachmittag für Senioren 

Mi. 
29.07.2015

14:00−16:00 
16:00−18:00 

Stammtisch für engagierte Bürger (im Sommer auch 
extern)
Senior english get-together (im Sommer auch extern)

Do. 
30.07.2015

14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen 
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STAND DER DINGE

Herr Gerhard Friedrich feirte am 19.05.
seinen 80. Geburtstag.
2. Bürgermeister Robert Huber und Vdk Vorsitzen-
der Marinus Glonner gratulierten hierzu recht herz-
lich.

80.Geb. Gerhard Friedrich

Das Haus Rheinland wird seit einigen Wochen für
die Aufnahme der Asylbewerber, die zukünftig in
Bad Wiessee leben werden, vorbereitet. Dazu
bedarf es umfangreicherer Arbeiten, als zuvor
angenommen. Da das Gebäude von 2008 bis 2014
unter Verpachtung als Hotel genutzt wurde und
keinerlei Sicherheits- oder Brandschutzmängel zu
beanstanden waren, wurde davon ausgegangen,

dass dieser Standard für die Unterbringung von
Asylbewerbern durchaus ausreichend sein würde.
Die Auflagen, die das Landratsamt Miesbach
jedoch macht, machen eine Verbesserung des
Brandschutzes durch das Anbringen einer Außen-
treppe sowie weitere Maßnahmen notwendig. Der
Einzugstermin der zu erwartenden Asylbewerber
musste daher verschoben werden.

Mehr Arbeiten im Haus Rheinland
notwendig als erwartet.

Frau Franziska Zerle feierte am 27.05.
ihren 100. Geburtsag.
Herr Bürgermeister Peter Höß überreichte hierzu
ein Present und gratulierte herzlich im Namen der
Gemeinde.

100. Geb. Frau Zerle
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Essen ... Trinken ...   Genießen ...

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine ideenreiche Küche

haben den Weinbauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit überwiegend
deutschen Qualitätsweinen ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert auf regionale, heimische 
Produkte und die frische Zubereitung der Speisen.

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0 ∧ www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Mai – Oktober:

jeden Donnerstag

Ofenfrische Hax´n!

Juni – Oktober:jeden Dienstag

Biergarten

direkt am See!

„Gasthof und Café im

Herzen von Bad Wiessee”

Königslinde am SeeönigslinKKönigslinde am Seende am See

T

• Installation
• Bussysteme (EIB, LCN)
• Sprechanlagen
• elefon- & Netzwerktechnik
• Fußbodenheizungen
• TV-Anlagen
• Dachrinnenheizungen
• VDE-Messungen
• Zentralstaubsaugeranlagen
• Beratung & Planung
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Die ambulante Badekur: Gesund werden und
bleiben

Es ist kein Geheimnis: Die ambulante Badekur ist
eine sehr wirksame Maßnahme gegen eine Vielzahl
von Erkrankungen. Sie lindert chronische Leiden,
fördert und erhält die Gesundheit.
Gesetzlich Versicherte haben alle drei Jahre einen
Anspruch auf eine sogenannte „ambulante Vorsor-
ge- oder Rehabilitationsmaßnahme“ – das weiß aber
kaum jemand.
Bei dieser Kurform haben Sie freie Ortswahl, freie
Arztwahl, freie Terminwahl und freie Wahl der Unter-
kunft.

So kommen Sie zu Ihrer Kur, die sie auch „wohn-
ortnah“ in Bad Wiessee verbringen können:
1. Jede Kur beginnt mit einem Gespräch bei Ihrem
behandelnden Arzt. Dieser bescheinigt Ihnen die
medizinische Notwendigkeit einer Kurmaßnahme
und rät Ihnen je nach Schwere des Krankheitszu-
standes zu einem ambulanten oder stationären
Aufenthalt. Beide Kurformen dauern in der Regel
drei Wochen.

2. Gemeinsam mit dem Arzt füllen Sie den Antrag für
eine Vorsorge- oder Rehabilitationsmaßnahme
aus und reichen diesen bei Ihrem zuständigen
Kostenträger (Kranken- oder Rentenversicherung,
Beihilfestelle) ein. Bereits hier können Sie Ihren

gewünschten Aufenthaltsort angeben. Der Arzt
sollte eine umfassende Begründung für die Not-
wendigkeit der Kurmaßnahme erstellen und dem
Antrag beilegen.

3. Es folgt die Überprüfung des Kurantrages durch
den medizinischen Dienst, den Vertrags- oder
Amtsarzt.

4. Die anschließende Genehmigung der Vorsorge-
oder Rehabilitationsmaßnahme erfolgt durch die
zuständige Krankenkasse, Renten- oder Beihilfe-
stelle. Bei einer Ablehnung des Antrages können
und sollten Sie – am besten mit Unterstützung
Ihres behandelnden Arztes – schriftlich Wider-
spruch einlegen.

Zuschüsse
Für diese Kurform werden folgende Leistungen von
Ihrer Krankenkasse gewährt: Für den Kur- oder
Badearzt erhalten Sie einen Badearzt-Schein. Alle
ärztlichen Leistungen während Ihrer Kur werden von
Ihrer Krankenkasse übernommen. Für Unterkunft,
Verpflegung und Kurbeitrag erhalten Sie einen
Zuschuss. Für ärztlich verordnete Kurmittel (Bäder,
Massagen, Gymnastik usw.) übernehmen die Kran-
kenkassen 90% der Kosten. Sie haben in der Regel
nur 10% der Kurmittelkosten als Selbstbeteiligung
aufzubringen. Über Einzelheiten informiert Sie Ihre
Krankenkasse.

Neues aus dem Jod-Schwefelbad:
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Bei uns im Internet (www.jodschwefelbad.de > Infor-
mationen > Kur) finden Sie folgende Vorlagen:
• Die Kur im Sozialrecht (pdf)
• Informationsblatt „Ambulante Vorsorgeleistung“
(pdf)

• Muster „Kurvorschlag des Arztes“ (pdf)

Weitere Informationen rund um die Kur finden Sie
hier: www.gesundes-bayern.de

Privatkur
Sollte eine ambulante Badekur über Ihre Kranken-
kasse derzeit nicht möglich sein, können Sie die Lei-
stungen auch als Privatkur bei uns buchen:
9 Bäder, 9 Massagen, 3 ärztliche Untersuchungen: €
450,00
(empfohlener Behandlungszeitraum: 3 Wochen)

Vortrag: Chronische Beschwerden –
von „Altlasten“ der Vergangenheit befreien

Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad / Lese-
saal
Mittwoch, 15.7.2015, 14:00 Uhr
Donnerstag, 16.7.2015, 18:30 Uhr

Chronische, immer wiederkehrende Beschwerden,
z. B. Kopf- und Rückenschmerzen, Verdauungs- und
Atemwegsprobleme, unterschiedliche Hautaus-
schläge, Herzrasen u. v. m. sind ein Hilferuf des Kör-
pers, dass eine dauerhafte Überlastung vorliegt.
Häufig haben sie bereits deutliche Spuren im Körper
hinterlassen und der Körper reagiert mit einem biolo-
gischen Gegenschlag.
Nach den Gesetzmäßigkeiten der Biologie geschieht
nichts zufällig, sondern folgt den Naturgesetzen von

Ursache und Wirkung.
Lernen Sie Zusammenhänge von Ursache – Auslö-
ser – Wirkung kennen sowie Möglichkeiten zur Lin-
derung der Beschwerden bzw. Ansatzpunkte zur
Beschwerdefreiheit.

BRIDGE4SUCCESS
Manfred Kiefer, Beratung und Coaching
Gesundheitsbewusste und erfolgsorientierte Perso-
nalführung
Burnoutprävention – Stressmanagement –
Persönlichkeitsentwicklung
Tel. 08082/9499352
www.bridge4success.de
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Wo gibt es im Tegernseer Tal kostenfreies W-lan?

Kosmetik
Carpe Diem . . .

 . . . Genieße den Tag !

Lohbinderweg 7 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 66 05 32

www.kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

Carpe Diem . . .

smeoKKo
. .

kite

msok.www
eTTelefon 0 80 22 / 66 05 32

Lohbinde

rege-hcattoem-ridearpc-kite
elefon 0 80 22 / 66 05 32

ttach-Egeerweg 7 · 83700 Ro

. . . Genieße den Tag

ed.nr

ner

!eße den Tag
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Am 21. April dieses Jahres hat sich der Gemeinde-
rat von Bad Wiessee dafür entschieden, das Jod-
Schwefelbad-Areal mit einem Konsortium weiter
zu entwickeln, welches sich zusammensetzt aus
dem Schweizer Unternehmen Mettler, den Gastro-
nomie- und Hotelbetreibern Kull & Weinzierl, der
Sports Medicine Excellence Group und dem Archi-
tekturbüro Matteo Thun & Partners. Seither galt es,
mehrere Termine zu absolvieren, bei denen sowohl
die Investoren als auch der von der Gemeinde

beauftragte Städteplaner und Rechtsanwalt anwe-
send waren. Dabei wurden Punkte wie die zukünf-
tige Positionierung des Jod-Schwefelbades, die
bauliche Integration und Nutzung der Wandelhalle,
die innenarchitektonische Philosophie sowie die
vorgesehenen Zeitpläne diskutiert. Konkrete
Ergebnisse können hierzu allerdings noch nicht
vorgelegt werden, da weitere Termine nötig sind,
bevor diesbezüglich Entscheidungen getroffen
werden können.

IM BLICKPUNKT

Nach dem ehemals als Gästehaus
genutzten Grundstück „Haus Rhein-
land“, Münchner Straße 5, mit einer
Größe von 2.240 m² hat die Gemein-
de mit dem Erwerb des Grundstücks
Sanktjohanserstraße 10 b kürzlich
eine weitere wichtige Liegenschaft
im Ortszentrum erworben. Das 1.204
m² große U-förmig bebaute Grund-
stück ist Teil des sog. „Handwerker-
hofes“ der zwischen dem Zeiselbach
und dem Rathaus zurückgesetzt von
der Bundesstraße liegt.
Nachdem die bisherige Grundstückseigentümerin
ihre Verkaufsabsichten kundgetan hatte, wurden
einige Personen im Bauamt der Gemeinde vorstel-
lig, die ihr Interesse an einem Erwerb dieser Lie-
genschaft zeigten und sich nach den baulichen
Nutzungsmöglichkeiten erkundigten. Daraufhin
nahm Bürgermeister Peter Höß Kontakt mit der
Eigentümerin bezüglich eines Erwerbs dieser Flä-
che auf. Man war sich schnell einig und nachdem
auch der Gemeinderat sein Einverständnis zu
einem Kauf erteilt hatte, konnte die notarielle Beur-
kundung zügig durchgeführt werden.

Der Erwerb dieser Teilfläche ist für die Kommune
aus zwei Gründen wichtig: Zum Einen grenzt es
unmittelbar an das Rathaus an. Angesichts des
ständig steigenden Raumbedarfs der Verwaltung
wäre hier eine adäquate Erweiterungsfläche gege-
ben. Auch die Stellplätze auf dem Rathauspark-
platz reichen im Regelfall für Mitarbeiter und Besu-
cher nicht mehr aus und könnten deshalb sinnvoll
erweitert werden.
Wichtig ist diese Fläche aber vor allem im Hinblick
auf die Bestrebungen der Gemeinde das Ortszen-
trum zu entwickeln und attraktiver zu gestalten.

Gemeinde erwirbt weiteres Grundstück
im Ortszentrum
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Den Handwerkerhof kann man hier zwar durchaus
als zweckmäßig bezeichnen, die Gebäude jedoch
sind veraltet und verfügen nicht einmal mehr über
nostalgischen Charme. Hier können durch geeig-
nete bauliche Maßnahmen, auch in Verbindung mit
dem nahe vorbei plätschernden Zeiselbach,
attraktive städtebauliche Akzente im Ortskern
gesetzt werden.
Zumindest mittelfristig ist davon auszugehen, dass
der jetzt erworbene Gebäudebestand entfernt
wird, um einer neuen Entwicklung Platz zu
machen. Wie diese neue Entwicklung aussehen
wird, ist derzeit noch nicht absehbar. Darüber
müssen sich der Arbeitskreis „Entwicklung Orts-
zentrum“ und der Gemeinderat erst noch Gedan-
ken machen und diese dann in einem Bebauungs-
plan konkretisieren.

Für die bisherigen Mieter bleibt zunächst alles
beim Alten. Die bestehenden Mietverhältnisse wer-
den von der Gemeinde übernommen, die sich zu
gegebener Zeit auch an der Suche nach passen-
den Ersatzflächen mit beteiligen wird.
Während in einschlägigen Internetforen bereits
Klage darüber geführt wird, dass die Gemeinde mit
dem Grundstückserwerb „Existenzen zerstört“, ist
tatsächlich nichts weiter von der Wahrheit entfernt
als diese Aussage. Es sollte eigentlich für jeder-
mann einleuchtend sein, dass es für die bisherigen
Mieter besser ist, die Gemeinde als Vertragspart-
ner mit im Boot zu haben als möglicherweise einen
kühl kalkulierenden Immobilienspekulanten, für
den die Bedürfnisse Dritter nebensächlich sind.

HK

Heiligen Kommunion.

Am 17. Mai gingen in Bad Wiessee 12 Kinder das erste Mal zur Heiligen Kommunion.
Vorbereitet wurden die Kinder von Gemeindereferentin Alexandra Schießl, unterstützt von den "Kommu-
nionmüttern", den Gottesdienst hielt Pfarrer Wieland Georg Steinmetz.
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Für Juli planen wir einen Ausflug nach München
zum Tollwood.
Am Freitag, 3.7.15 geht´s los zu dem Sommerfesti-
val am Olympiapark, das dieses Jahr unter dem
Motto „Alles eine Frage der Haltung“ steht.
Dort können wir z.B. live Hörspielen lauschen, Stra-
ßentheater zusehen und Konzerte von verschiede-
nen Bands besuchen.

Treffpunkt ist am Freitag, 3.7.15 um 13:30 im Planet
X, die Rückkehr wird gegen 21:00 Uhr sein.
Der Unkostenbeitrag für die BOB beträgt € 5.-
Eine Anmeldung ist bis zum 1.7.15 erforderlich.

Planet X im Juli

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der
Homepage beachten wegen möglicher Termin-
und Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.
Pl@netX - das Jugend- und
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Jetzt beginnt die Badesaison!
Aufgepasst beim Schwimmen!
Wie weit muss man schwimmen können um
das Seepferdchen zu bekommen?
Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die
Karte unter dem Stichwort „Kinderrätsel Juli“ mit
Eurem Namen, Adresse und Alter versehen in den Brief-
kasten vom Rathaus. „Drei“ Einsendungen mit der richti-
gen Antwort werden per Los gezogen und im nächsten
„Bad Wiessee im Blick“ bekannt gegeben.

Einsenders
chluss:

10. Juli 2015

Lösung Juni-Rätsel:
49 Tage nach dem Ostersonntag, wird von den Gläubi-
gen die Entsendung des Heiligen Geistes gefeiert. Im
Neuen Testament wird in der Apostelgeschichte
erzählt, dass der Heilige Geist auf die Apostel und
Jünger herabkam, als sie zum jüdischen Fest Schawuot
in Jerusalem versammelt waren. Dieses Datum wird in
der christlichen Tradition auch als Gründung der Kir-
che verstanden. Als christliches Fest wird Pfingsten
erstmals im Jahr 130 erwähnt.

Gewinner Juni:

Katharina Dietrich, Waakirchen
Nico Bautz, Gelting

Kinderräts
el:



GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 10:00-23:00
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 016097900399, Mo/Di 14:00–22:00, Do/Fr/Sa 11:00-22:00,
So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do-So 08:30-18:00, Mi 08:30-22:00
Bella Italia, Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, Mo/Mi-So 11:30-14:00 und
17:00-22:30
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00
Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Lindenplatz 9, 08022/706104, Mo-Fr 10:30-21:00, So 11:30-22:30
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250,
Mo ab 18:00/Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00
Daily Coffe-Bar, Café-Bar, Münchner Str. 19, 08022/8598616, 11:00-23:00
Eddy´s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 19, 08022/8598616,
Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Mi-So 11:00-17:00
Freibad Abwinkl, Kiosk, Sonnenfeldweg 21, ab Mai bei schönem Wetter
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, Mo/Mi-So 9:00-23:00, warme
Küche 12:00-14:00 und 18:30 – 22:00
Heidis Café, Restaurant,Café-Konditorei, Sanktjohanser Str. 45, 08022/7041680,
Mo-Mi/Sa-So 11:00-18:00
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mo/Mi-So 10:00-18:00
Heustad´l, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. 21:00-03:00
Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, tägl. 10:00-21:30
Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So
12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00 – 22:00
Mundschenk, Restaurant-Bistro, Lindenplatz 9, 08022/82504, Mo-Di/Do-So 17:00-24:00
Niederstub´n, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Mo/Mi-So 11:00-14:00
und 17:00-22:00
Rex, Hotel-Restaurant, Münchner Str. 25, 08022/86200, tägl. 07:00-10:30, 12:00-13:30, 18:00-19:30
Richis Bistro, Restaurant-Cafè, Wilhelminastr. 2, 0176/41131652, Mo-So 10:00-22:00
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, tägl. 10:00-21:00
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-18:00
Schwaiger, Café-Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/81520, Mo-Sa 11:00-18:00
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Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61
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Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, tägl. 12:00-21:00
Seepferdchen am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, Di-So 10:00-23:00
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Di-Sa 11:30-21:00, So 11:30 – 18:00
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00,
Sa/So/Feiertage/Schulferien 11:00-19:00
s`Roesler, Restaurant im Hotel Terrassenhof,Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242,
tägl. 11:30-14:00 und 18:30-21:00
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 und
17:30-22:30
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-23:00
Wiesseer Hof, die Kirchenwirtin, Hotel-Restaurant, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, tägl. 07:00-11:00
und 17:00-21:00
Zirbelstube, Hotel Alpenhof, Weinstube+Cafeterrasse, Anton-von-Rieppel-Str. 26-28, 08022/86010, tägl.
12:00-23:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 07:00-11:30 und 11:30-23:00

Musikschule auf Schloss Ringberg
Auch in diesem Jahr ist die
Musikschule Tegernseer Tal
wieder dabei, wenn sich für
einen Tag die Pforten von
Schloß Ringberg öffnen: am
Samstag, 25. Juli findet dort
der Tag der offenen Tür statt, in
bewährter Weise sorgt die
Musikschule für die musikali-
sche Umrahmung dieser Ver-
anstaltung. Gleich zu Beginn
wird der Tag durch das
Abschlußkonzert der Musik-
schule eröffnet, im Laufe des
Tages finden an diversen Plät-
zen in und ums Schloß weitere Konzerte und Auf-
führungen statt. Die Musikschule Tegernseer Tal
freut sich auf Sie.

Weitere Informationen erhalten Sie im Musikschul-
büro unter 08022 4708 oder www.musikschule-
tegernseer-tal.de
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Programm zur 43. Tegernseer Woche
24. September – 4. Oktober 2015

Ab Ende Juni ist es wieder soweit: das Programm-
heft der diesjährigen 43. Tegernseer Woche ist
erschienen und liegt in allen Tourist-Informationen
für Sie bereit.
Wenige Kulturveranstaltungen können auf eine so
lange Tradition zurückblicken. Das Zusammenwir-
ken der verantwortlichen Gestalter hat es in den
vier Jahrzehnten immer wieder geschafft, Histori-
sches und Aktuelles zu einer Symbiose für Künstler,
Talbewohner und Gäste werden zu lassen.
Einzelne Termine hervorzuheben ist schwierig.
Jedoch bietet das Eröffnungskonzert den ersten
Höhepunkt – die Philharmonia Schrammeln aus
Wien stimmen die Besucher auf zehn Tage Kultur-
erlebnis ein. Am ersten Wochenende erwartet man
den Besuch der Partnergemeinde Kaltern. Die neu
eingegangene Verbindung soll vertieft werden.

Mit Konzerten, Lesungen, Führungen und anderem
bietet die Tegernseer Woche mit ihren vielschichti-
gen Programmpunkten ein buntes Bild der örtli-
chen – und weit über die lokalen Grenzen hinaus –
bedeutenden Künstler- und Kulturszene aus vieler-
lei Schaffensbereichen.
Überzeugen Sie sich immer wieder von Neuem!
Mehr dazu finden Sie im Programmheft zur Tegern-
seer Woche oder im Internet unter
www.tegernsee.com/Veranstaltungen.
Vorverkauf ab 24. Juli 2015 in der Tourist Informati-
on Tegernsee, Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee,
Tel: +49 (0) 8022/92738-62,
unter www.tegernsee.com oder bei
www.muenchen-ticket.de
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Ausflüge der Berg- und Wanderfreunde
Eine schöne Bergwanderung im Sellraintal in Tirol
von Kühtai (berühmt durch die üppige
Almrauschblüte) über den Hirschebensee
bis zur Dreiseenhütte auf 2310 m und
über den Finstertal Speichersee zurück
planen die Berg- und Wanderfreunde
Rottach-Egern/Tegernsee für Sonntag,
den 5. Juli.
Busabfahrt um 6 Uhr am Postamt Rot-
tach-Egern.

Von der Zanser Alm (1680 m) über den Adolf Mun-
kel Weg zur Gschnagenhardt Alm (2006
m) geht es am Sonntag, den 19. Juli.
Busabfahrt um 5 Uhr am Postamt Rot-
tach-Egern.

Auch Nicht-Mitglieder sind immer herz-
lichst eingeladen.
Zusteige-Möglichkeiten bestehen jeweils

rund um den Tegernsee. Anmeldungen bei:
Edmund Huber, Tel. 0171/4067748,
E-Mail: edmundhuber@gmx.de oder
Ursel Hafner, Tel. 08022/67955.
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Wir machen den Weg frei!
Kreuth/Langenau, 2.6.15 – Er ist einfach ein Muss
für leidenschaftliche Mountainbiker: der „BaySF
Bike Trail“ in Kreuth. Die Tegernsee Tal Tourismus
GmbH (TTT) als Betreiber hat gemeinsam mit dem
Unternehmen Bionicon als Kooperationspartner
den Mountainbike-Trail wieder fit für die Saison
gemacht. Sieben Mann von Bionicon haben die
letzten Wochen tüchtig mit angepackt: Schilder neu
aufgestellt, größere Matschlöcher sowie Schäden
beseitigt, die auf den Wegen aufgrund der massi-
ven Regenfälle entstanden sind. Nun bietet der
Track wieder eine mühelose und abwechslungsrei-
che Bergab-Fahrt. Christine Miller, Projektleiterin
bei der Tegernseer Tal Tourismus GmbH, ist es
wichtig, dass die Strecke richtig gewartet ist:
„Unser Anspruch ist, dass der Trail technisch gut
befahrbar ist. Das hat unser Partner Bionicon
bestens umgesetzt.“
Die Strecke führt von der Langenau Alm bis zirka
100 Meter vor die Schwaiger Alm und bietet den
Bikern auf einer Länge von rund sieben Kilometern
Radlspaß pur. So wird die Forststraße in der Lange-
nau von Mountainbikern, Fußgängern, Waldarbei-
tern und vielen anderen genutzt. Bergauf wird der
Forstweg verwendet, um den Einstieg des Trails zu
erreichen. Bergab rollen die Mountainbiker auf
einem eigens für sie geschaffenen Trail auf einem
Naturradweg ins Tal hinunter. Eigene Spielregeln für
den Trail erhöhen die Sicherheit. Zum Beispiel darf
die Bikestrecke zum bergab Fahren nur von geüb-
ten Fahrern genutzt werden. Bei Nässe und Nebel

sowie nach Einsetzen der Dämmerung ist die
Benutzung untersagt. Ein Fahrradhelm ist Pflicht.
Auf eigenen Hinweisschildern werden Biker, Fuß-
gänger und Waldbesucher um gegenseitige Rück-
sicht gebeten.
INFO: Der BaySF Bike Trail ist ab sofort bis 31.
Oktober geöffnet (keine Nachtfahrten) und ist über
die Forststraße Langenau ab dem Wanderparkplatz
Schwaiger Alm (zwei Kilometer südlich von Kreuth,
Richtung Wildbad Kreuth) zu erreichen.
Kontakt bei Fragen: Christine Miller,
Produktentwicklung,
Tel: 08022/9273834,
c.miller@tegernsee.com



Abschlussveranstaltung „Mobilität und Tourismus
in Zeiten des Klimawandels“
Wie betrifft uns als Ferienregion DER TEGERNSEE
der Klimawandel? Wie können wir uns anpassen?
Die Abschlussveranstaltung des Projektes „Mobili-
tät und Tourismus“ beleuchtet Chancen, Risiken
und Auswirkungen des Klimawandels sowie
Anpassungsmöglichkeiten in zwei unterschiedli-
chen Regionen: in der Stadt Nürnberg und im
Tegernseer Tal. In beiden Regionen wurden Ideen
für Projekte in Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl
für Wirtschaftsgeographie und Tourismusforschung
(LMU) sowie dem bifa Umweltinstitut entwickelt,
die bei der Veranstaltung ebenfalls präsentiert wer-
den: „Fahr M.I.T an den Tegernsee, es gibt immer
eine passende Idee“ und „Nürnberg im Klimawan-
del: Auf dem richtigen Pfad in die Zukunft“.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen am
21.7.2015 von 14 bis 17 Uhr in der Edelbrand

Destillerie Liedschreiber an der Veranstaltung teil-
zunehmen. Verbindliche Anmeldung unter marke-
ting@bifa.de. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmel-
deschluss ist der 10.7.2015.

23

FÜR GÄSTE UND BÜRGER

7/15 Bad Wiessee im Blick

Fahr M.i.T. an den Tegernsee,
es gibt immer eine passende Idee

®
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FÜR
ROUGE &

NOIRLIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de

DAS SAHNESTÜCK IM
HERZEN VON BAD WIESSEE

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,

Dienstag Ruhetag.

Kaiserschmarrn/verschiedene

Pfannkuchen 11:30 bis 13:30

N E U E R Ö F F N U N G
Praxis für Osteopathie

Cornelia Sieke
Heilpraktikerin · Osteopathin

Osteopathie für Erwachsene
Säuglings- und Kinderosteopathie

Pferde-Osteopathie

Schwoagaweg 12
83707 Bad Wiessee-Holz

Tel. 0160-40 39 704
cornelia.sieke@osteopathie.de

www.osteopathiepraxis-sieke.de
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Beratung und Ausführung
•Umgestaltung von Gärten
•Gartenneuanlagen
•professionelle Rasenpflege
•Rasenanlagen
•Pflanzarbeiten (Sträucher,
Bäume, Hecken, Rosen und
Stauden)

•Zuschneiden von Bäumen
und Sträuchern
•Baumfällungen und Rodungen
•Zaunanlagen und Gartentore
•Terrassen und Wegebau
• Teiche und Quellsteine
• Trockenmauern
• Entwässerungsarbeiten

GARTENBAU

ReiserGmbH

Garten- und Landschaftsbau
Karl-Stieler-Straße 2 · 83607 Holzkirchen

Telefon 0 80 24/29 29 Fax 0 80 24/4 93 27
www.gartenbau-reiser.de info@gartenbau-reiser.de

Angebote werden für Sie
ohne Berechnung erstellt!
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
10:00 Uhr Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstraße 28, Malworkshop auch ohne Vorkenntnisse für Erwach-

sene, Gäste und Kinder. Täglich außer sonn- und feiertags, auch in den Ferien. Anmeldung und Information
unter Tel. 08022/857858, Preis: pro Person/Stunde (zzgl. Material): 10,00 €.

08:00 Uhr Ausstellung "Kalligraphie in Farbe", Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Die gebürtige Otterfingerin
Ingrid Eder hat aus ihrer Liebe zum „Schön-schreiben“ und ihrem Faible für Sprüche eine geistreiche Kunst
gemacht. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-Bades, nicht am Wochenende und an Fei-
ertagen, freier Eintritt.

Montag
14:00 Uhr Führung durch das Jodschwefelbad, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Lernen Sie während einer

Führung Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-Quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten ken-
nen! Dauer: ca. 0,5 Stunden, keine Anmeldung erforderlich! Nicht an Feiertagen.

19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse, Geselliger Abend mit Musik und Bewirtung.
Betreuung durch erfahrene Schützen-Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Damen und Jugendliche ab
12 Jahren sind auch herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: Mit Gästekarte : 3,50 €.
Ohne Gästekarte: 5 €.

Dienstag
16:30 Uhr Geführte Nordic Walking Tour im Heilklimapark Tegernsee, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,

geführt von Margit Fromm (DSV geprüfte Nordic-Walking Trainerin) Dauer ca. 1 Stunde. Treffpunkt vor der
Tourist-Information Bad Wiessee. Anmeldung nicht erforderlich, wir gehen bei jeder Witterung. Mit Gästekar-
te kostenlos, Preis: Teilnahme ohne Gästekarte: 10,00 €, Leihstöcke: 3,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard.

18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zünftiger Akkordeon-Abend, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genie-
ßen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten frischen Steckerlfisch und ausgewählte Weine. Informatio-
nen zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490, freier Eintritt.

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV.
Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €.

20:00 Uhr Evergreens mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Konzert mit
bekannten Melodien aus Oper, Operette, Film und Musical. Im Pavillon an der Seepromenade, bei schlech-
ter Witterung im Jod-Schwefelbad, freier Eintritt.

Mittwoch
19:30 Uhr Swing und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Swing und

Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee - voller Improvisation und Spielfreude! Im Pavillon an der Seeprome-
nade, bei schlechter Witterung im Jod-Schwefelbad, freier Eintritt.

Donnerstag
13:30 Uhr Erlebniswanderung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Erkunden Sie das Tegernseer Tal mit

anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch die Landschafts- und
Kulturführerin Marianne Saller. Treffpunkt Tourist-Information, Lindenplatz 6, freier Eintritt.

15:00 Uhr Live Piano Musik, Hotel Restaurant Cafe Seegarten, Adrian-Stoop-Straße 4, jeden Donnerstag von 15:00 -
17:00 und von 19:00 - 21:00 Uhr mit dem berühmten Klaviermusiker Dietrich Lorenz. Eintritt frei.

19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. An der Seepromenade beim
Pavillon, bei schlechter Witterung im Jodschwefelbad, freier Eintritt.

Freitag
19:00 Uhr Freitagstunier des Skat-Clubs Contra Re (jeden letzten Fr. im Monat), Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7,

es werden 2 Kurzserien gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Einsatz, mit eigener Wer-
tung: 6,00 €.
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Mittwoch, 01. Juli
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der "Königsalm Musi", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter im

Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.
Donnerstag, 02. Juli
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 , Genießen Sie die zünfti-

ge Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Eintritt.
19:00 Uhr Standkonzert der Blaskapelle und des Spielmannszuges Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavil-

lon, Standkonzert am Pavillon an der Seepromenade. Bei schlechter Witterung im Jod-Schwefelbad, freier
Eintritt.

Freitag, 03. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Geführte Tour mit

Josef Meißauer. Ziel: Hochalm (1428hm) über Mitteralm, Gehzeit: 5-6 Std. 526hm, Schwierigkeit: Schwer.
Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Keine Einkehrmöglichkeit. Mit
Gästekarte frei, Preis: ohne Gästekarte: 3,00 €.

18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 06. Juli
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i Scription Technologie für
besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt.

13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Bad Tölz, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Flusswanderung an der Isar. Unse-
re Nichtwanderer haben Aufenthalt in Lenggries. Abfahrt: Tegernsee 13:00 Uhr, Rottach-Egern 13:10 Uhr,
Weißach 13:15 Uhr, Bad Wiessee Lindenplatz 13:30 Uhr, Gmund 13:40 Uhr, Preis: pro Person mit Gästekar-
te: 11,00 €, pro Person ohne Gästekarte: 12,00 €.

Dienstag, 07. Juli
09:00 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Großer Söllbach-Parkplatz im oberen Teil, leichte Wanderung ca. 13,6 km in

die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stunden. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer

Mittwoch, 08. Juli
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den "Miggamusi", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter im

Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Veranstaltungen in Bad Wiessee

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Skat nach den Regeln des DSkV.
Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €.

20:00 Uhr Themenkonzert des Salonorchesters Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop- Str. 37-47, Themen-
konzert mit wechselnden musikalischen Schwerpunkten. Im Pavillon an der Seepromenade, bei schlechter
Witterung im Jodschwefelbad, freier Eintritt.

Samstag
16:30 Uhr Musikalische Weltreise mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47,

Konzert mit Musik unterschiedlicher Nationen. Am Pavillion an der Seepromenade, bei schlechter Witterung
im Jodschwefelbad., freier Eintritt.

Sonntag
16:30 Schwungvolles Nachmittagskonzert mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-

Str. 37-47, Beschwingte Musik mit dem Salonorchester Bad Wiessee. Am Pavillon an der Seepromenade, bei
schlechter Witterung im Saal des Jodschwefelbads, freier Eintritt.
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Donnerstag, 09. Juli
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie bei Live-

Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022
66490, freier Eintritt.

20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater "Gott des Gemetzels", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Komödie von
Jasmina Reza. Einlass und Bewirtung ab 19:00 Uhr, Preis: Kat. 1: 13,00 €.

Freitag, 10. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Geführte Tour mit

Josef Meißauer. Ziel: Leonhardstein (1452m) Gehzeit: ca. 6 Std. 670hm, Schwierigkeit: schwer. Wanderklei-
dung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Keine Einkehrmöglichkeit. Mit Gästekarte
frei, Preis: ohne Gästekarte: 3,00 €.

17:00 Uhr Waldfest des TSV Bad Wiessee, Kurpark Abwinkl, Hubertusstraße , VT: 17./18.07.2015. Erleben Sie bayeri-
sche Gemütlichkeit mit Blasmusik, Hendl, Bier und Trachtentänzen des Trachtenvereins Bad Wiessee. Stän-
de: Bar, Schießbude, Losbude/Glückshafen, Hendl-, Brotzeit-, und Grillstand, Kaffee + Kuchen + Spielstra-
ße, Preis: pro Person: 2,00 €.

20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater "Bleib hoid zum Frühstück", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Komö-
die mit Musik in drei Akten von Gene Stone und Ray Cooney/Bayr. C.F.Kern. Veranstaltung mit Bewirtung,
Einlass ab 18:30 Uhr., Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 18,70 €, Kat. 2: 18,20 €,
Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 7,70 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00
€, Ermäßigung Einheimische: 1,00 €, Begleitperson Schwerbehindert: 0,00 €.

Samstag, 11. Juli
15:00 Uhr Waldfest des TSV Bad Wiessee, Kurpark Abwinkl, Hubertusstraße , VT: 17./18.07.2015. Erleben Sie bayeri-

sche Gemütlichkeit mit Blasmusik, Hendl, Bier und Trachtentänzen des Trachtenvereins Bad Wiessee. Stän-
de: Bar, Schießbude, Losbude/Glückshafen, Hendl-, Brotzeit-, und Grillstand, Kaffee + Kuchen + Spielstra-
ße, Preis: pro Person: 2,00 €.

18:00 Uhr Sommernachtstanz, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Musikalische Tanzveranstaltung mit köstlicher
bayerischer Verpflegung und Ayinger Bierspezialitäten. Weitere Informationen unter der Telefonnummer
08022-66490.

19:30 Uhr Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , standart-latino-discofox mit der Tanzschule Kroll für tanz-
begeisterte Gäste und Einheimische. Mit Bewirtung - Karten nur an der Abendkasse, Preis: Pro Person: 6 €.

Sonntag, 12. Juli
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Reiwa Buam, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter im Bier-

garten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.
Montag, 13. Juli
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für
besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt.

13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Bad Bayersoien, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Klammwanderung zu den
Schleierwasserfällen an der Ammer. (Stöcke mitnehmen!) Nichtwanderer haben Aufenthalt in Bad Bayersoi-
en Abfahrt: Tegernsee 13:00 Uhr, Rottach-Egern.

14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz 6. Entdecken
Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und Natur-
pflanzen.

Mittwoch, 15. Juli
14:00 Uhr Chronische, immer wiederkehrende Beschwerden, z. B. Kopf- und Rückenschmerzen, Verdauungs- und

Atemwegsprobleme, unterschiedliche Hautausschläge, Herzrasen u. v. m. sind ein Hilferuf des Körpers, dass
eine dauerhafte Überlastung vorliegt. Häufig haben sie bereits deutliche Spuren im Körper hinterlassen und
der Körper reagiert mit einem biologischen Gegenschlag. Nach den Gesetzmäßigkeiten der Biologie
geschieht nichts zufällig, sondern folgt den Naturgesetzen von Ursache und Wirkung im Jod-Schwefelbad
Bad Wiessee

18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den "Blechbriada", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.



Donnerstag, 16. Juli
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 , Genießen Sie die zünfti-

ge Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490., freier Eintritt.
18:30 Uhr Chronische, immer wiederkehrende Beschwerden, z. B. Kopf- und Rückenschmerzen, Verdauungs- und

Atemwegsprobleme, unterschiedliche Hautausschläge, Herzrasen u. v. m. sind ein Hilferuf des Körpers, dass
eine dauerhafte Überlastung vorliegt. Häufig haben sie bereits deutliche Spuren im Körper hinterlassen und
der Körper reagiert mit einem biologischen Gegenschlag. Nach den Gesetzmäßigkeiten der Biologie
geschieht nichts zufällig, sondern folgt den Naturgesetzen von Ursache und Wirkung im Jod-Schwefelbad
Bad Wiessee

19:00 Uhr Konzert der Wiesseer Musi, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, Böhmisch-Bayrische Blasmusik. Bei
schönem Wetter an der Seepromenade beim Pavillon, bei schlechter Witterung im Jod-Schwefelbad., freier
Eintritt.

Freitag, 17. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Geführte Tour mit

Josef Meißauer. Ziel: Bodenschneid (1669m) ü. Mautstraße Monialm o. Bodenschneidhaus. 6-7 Std. 820hm,
Schwierigkeit: Schwer. Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke,eigener PKW wenn mögl. Einkehr-
möglichkeit. Mit Gästekarte frei, Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €.

20:00 Uhr Bayerischer Abend, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Volksmusik und Brauchtum aus dem
Tegernseer Tal und Umgebung. Ein unterhaltsamer Abend mit Gustl Bauer, sowie viel Musik und Gesang. Tik-
kets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 10,00 €,
Erwachsene mit Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 9,00 €, Kinder von 6 bis 16 Jahren zzgl. Systemgeb.: 5,00 €.

Samstag, 18. Juli
20:00 Uhr Erlebnisfahrt auf dem Tegernsee: Italienische Schlemmerfahrt, Anlegestelle Bad Wiessee Ortsmitte. Viva Ita-

lia...! Erleben Sie einen kulinarischen und stimmungsvollen Abend mit italienischem Spezialitäten-Buffet.
Abfahrt um 20.00 Uhr in Bad Wiessee Ortsmitte. Rückkehr ca. 23.00 Uhr. Preis inkl. Schifffahrt, Buffet und
Aperitif: 48,00 Euro p.P.

Sonntag, 19. Juli
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter

im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.
Montag, 20. Juli
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für
besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt.

13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Bad Feilnbach, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Höhenwanderung von Litzels-
dorf nach Bad Feilnbach. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Bad Feilnbach. Abfahrt: Tegernsee
13:00 Uhr, Rottach-Egern 13:10 Uhr, Weißach 13:15 Uhr, Bad Wiessee Lindenplatz 13:30 Uhr, Gmund 13:40
Uhr, Preis: pro Person mit Gästekarte: 11,00 €, pro Person ohne Gästekarte: 12,00 €.

Dienstag, 21. Juli
09:00 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Großer Söllbach-Parkplatz im oberen Teil, leichte Wanderung ca. 13,6 km in

die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stunden. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer

19:00 Uhr Arztvortrag: "Physiotherapeutische Behandlungen", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , Welche
Behandlung ist die Richtige? Referent: Tina von Veltheim, Physiotherapeutin und Heilpraktikerin, freier Ein-
tritt.

Mittwoch, 22. Juli
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Das "Alte Bad Wiessee", Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz 6. Eine

Wanderung vom Mönchsboot, über die Seepromenade zum Dorfplatz in Alt Wiessee zeigt interessante Ein-
blicke in die Geschichte vom alten Wiessee. Mit der Tegernseer Heimatführerin Julia Friedel. Dauer: 2 Stun-
den. Info unter 08022/9273823., Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Teilnahme mit Gästekar-
te, zzgl. Systemgebühr: 5,00 €, Teilnahme ohne Gästekarte, zzgl. Systemgebühr: 6,00 €, Teilnahme mit
Tegernsee Card, zzgl. Systemgebühr: 3,00 €, Kinder bis 16 Jahre, zzgl. Systemgebühr: 3,50 €.
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13:00 Uhr Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee findet in diesem Jahr zum 3. Mal der Kunsthandwerker-
markt statt. Rund 80 Stände mit Handwerkskunst und Gaumenfreuden sowie ein buntes Rahmenprogramm
erwarten die Gäste.

18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Heufelder Musikanten, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wet-
ter im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Donnerstag, 23. Juli
13:00 Uhr Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee findet in diesem Jahr zum 3. Mal der Kunsthandwerker-

markt statt. Rund 80 Stände mit Handwerkskunst und Gaumenfreuden sowie ein buntes Rahmenprogramm
erwarten die Gäste.

18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie die zünftige
Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Eintritt.

20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Titel wird
noch bekanntgegeben. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit
Bewirtung, Preis: Erwachsener: 13,00 €.

Freitag, 24. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Geführte Tour mit

Josef Meißauer. Ziel: Roß- u. Buchstein mit Tegernseer Hütte (1638m). Gehzeit: 5-6 Std. 810hm, Schwierig-
keit: Schwer. Wanderkleidung /-schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn möglich. Einkehrmöglich-
keit. Mit Gästekarte frei., Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €.

13:00 Uhr Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee findet in diesem Jahr zum 3. Mal der Kunsthandwerker-
markt statt. Rund 80 Stände mit Handwerkskunst und Gaumenfreuden sowie ein buntes Rahmenprogramm
erwarten die Gäste.

20:00 Uhr Black Night Pearls, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1. Als eine der aufregendsten Funk´n Soul-Bands
Deutschlands garantieren die Black Night Pearls perfekte Grooves und punktgenaue Beats. Der mitreißende
Mix aus Soul, Disco-Songs, Funk-Hits der 80er und 90er treffen den Nerv des Publikums., Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: ohne Gästekarte zzgl. Systemgeb. : 26,00 €, mit Gästekarte zzgl.
Systemgeb.: 25,00 €, Schwerbeschädigte 100 % zzgl. Systemgeb.: 13,00 €, TegernseeCard zzgl. System-
geb.: 13,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard.

Samstag, 25. Juli
13:00 Uhr Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee findet in diesem Jahr zum 3. Mal der Kunsthandwerker-

markt statt. Rund 80 Stände mit Handwerkskunst und Gaumenfreuden sowie ein buntes Rahmenprogramm
erwarten die Gäste.

18:00 Uhr Sommernachtstanz, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 , Musikalische Tanzveranstaltung mit köstlicher
bayerischer Verpflegung und Ayinger Bierspezialitäten. Weitere Informationen unter der Telefonnummer
08022-66490.

Sonntag, 26. Juli
10:00 Uhr SUP Alps Trophy 2015, sailingcenter-Bootshaus, Adrian-Stoop-Straße 50. Es wird dieses Mal verschiedene

Rennstrecken geben, so dass auch Einsteiger und weniger geübte Ihre passende Strecke zur Teilnahme fin-
den. Somit heißen wir im Besonderen alle SUP-Breitensportler willkommen! weitere Infos: www.sup-alps-tro-
phy.com, freier Eintritt.

13:00 Uhr Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee findet in diesem Jahr zum 3. Mal der Kunsthandwerker-
markt statt. Rund 80 Stände mit Handwerkskunst und Gaumenfreuden sowie ein buntes Rahmenprogramm
erwarten die Gäste.

18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 27. Juli
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Ferne + Nähe + PC, räumliches

Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für
besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt.
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13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt zur Eggstätter Seenplatte, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6, Wanderung vorbei am
Schlosssee Kantsee zum Pelhamer See. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Bad Endorf. Abfahrt:
Tegernsee 13:00 Uhr, Rottach-Egern 13:10 Uhr, Weißach 13:15 Uhr, Bad Wiessee Lindenplatz 13:30 Uhr,
Gmund 13:40 Uhr, Preis: pro Person mit Gästekarte: 11,00 €, pro Person ohne Gästekarte: 12,00 €.

14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz 6. Entdecken
Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und Natur-
pflanzen.

18:00 Uhr Dämmerschoppen mit Musik - Isar Briada, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Freitag, 31. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Geführte Tour mit

Josef Meißauer. Ziel: Schinder (1807m) Gehzeit: 6-7 Std. 910hm, Schwierigkeit: sehr schwer. Wanderklei-
dung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Keine Einkermöglichkeit. Mit Gästekarte frei,
Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €.

20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater "Bleib hoid zum Frühstück", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Komö-
die mit Musik in drei Akten von Gene Stone und Ray Cooney/Bayr. C.F.Kern. Veranstaltung mit Bewirtung,
Einlass ab 18:30 Uhr., Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 18,70 €, Kat. 2: 18,20 €,
Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 7,70 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00
€, Ermäßigung Einheimische: 1,00 €, Begleitperson Schwerbehindert: 0,00 €.

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
Mittwoch 01.07.2015 bis Samstag 04.07.2015
Rottach-Egern, Trainingslager FC Basel, Sportplatz Birkenmoos, Birkenmoosstr. Der schweizer Topverein bereitet
sich am Birkenmoos auf die neue Saison vor.

Mittwoch 01.07.2015 bis Freitag 31.07.2015
Museum Tegernseer Tal – Kultur & Geschichte – Sonderausstellung: Die Hand des Hutmachers, Museum
Tegernseer Tal, Seestr. 17. Die Sonderausstellung stellt neben der medizinhistorisch/
handwerklichen Thematik auch die Person Friedl Schätz in den Mittelpunkt und beleuchtet sein berufliches, familiäres
und gesellschaftliches Umfeld.

Mittwoch 01.07.2015
10:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Heimatführer – E-Bike Tour von Tegernsee nach Gmund, Medius-Center, Kur-
garten 1. E-Bike-Schnuppertour durch eine traumhafte Landschaft mit dem Heimatführer Rudi Hauptvogel. Tickets in
allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Donnerstag 02.07.2015
15:00 Uhr Tegernsee, Olaf Gulbransson Museum – Führung durch die Mayer’sche Hofkunstanstalt in München,
Mayer’sche Kunstanstalt München, Tegernsee. Anmeldungen über Olaf Gulbransson Museum bis 1 Tag vor der Veran-
staltung.
20:00 Uhr Kreuth, Boarischer Musi- und Tanzabend - Volksmusikabend, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstr.
4. Volksmusik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Abendkasse ab 19 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt.Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 04.07.2015
20:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Volkstheater – „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5.
Komödie mit Musik in drei Akten von G. Stone und R. Cooney/Bayr. C.F. Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
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Sonntag 05.07.2015
9:00 Uhr Gmund, Tegernseer Tal Triathlon 2015, Strandbad Seeglas. Weitere Infos und Anmeldung unter
www.tegernsee-triathlon.de

Montag 06.07.2015
18:45 Uhr Tegernsee, Musikalische Willkommensfahrt, Schiffsanlegestelle Tegernsee-Rathaus. Die Tegernseer Tal
Tourismus GmbH begrüßt Sie an Bord und informiert über die vielen Vorteile dieser Region. Einstiegsmöglichkeiten:
Tegernsee-Rathaus 18:45 Uhr, Rottach-Egern/Strandbad 19:00 Uhr, Bad Wiessee-Ortsmitte: 19:25 Uhr, Gmund: 19:50
Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
20:00 Uhr Rottach-Egern, Ludwig Thoma Bühne – „Der ewige Spitzbua“, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Heitere
Komödie in drei Akten von Toni Gerlin & Anton Malg. Für Bewirtung ist gesorgt. Abendkasse ab 19.00 Uhr. Tickets in
allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Dienstag 07.07.2015
18:00 Uhr Rottach-Egern, Großer Bayerischer Abend am See, Kuranlage am See, Seestr.Die Blaskapelle spielt ab
18:00 Uhr. Beginn des Programms um 19:00 Uhr. VT: 08./09.07.

Freitag 10.07.2015 und Samstag, 11.07.2015
16:00 Uhr (Sa. ab 10:00 Uhr) Rottach-Egern, 8. Int. Stabhochsprung Meeting, Kuranlage am See, Seestr. Ein
Sporthighlight der besonderen Art.
17:00 Uhr (Sa. ab 15:00 Uhr) Kreuth, Waldfest des Skiclubs Kreuth, Waldfestplatz am Leonhardstoana Hof, Raine-
ralmweg. Trachtentänze, Schuhplattler, Goaßlschnalzer, Blasmusik, Hendl, Brotzeiten und vieles mehr. VT:
12./17./18.07.
17:00 Uhr (Sa. ab 15:00 Uhr) Bad Wiessee, Waldfest des TSV Bad Wiessee, Kurpark Abwinkl, Hubertusstr. Erleben
Sie bayerische Gemütlichkeit mit Blasmusik, Hendl, Bier und Trachtentänzen des Trachtenvereins Bad Wiessee. VT:
17./18.07.

Freitag 10.07.2015
20:00 Uhr Bad Wiessee, Tegernseer Volkstheater – „Bleib hoid zum Frühstück“, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7.
Komödie mit Musik in drei Akten von G. Stone und R. Cooney/Bayr. C.F. Kern. Mit Bewirtung. Einlass ab 18:30 Uhr.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 11.07.2015
20:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Volkstheater – „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5.
Komödie mit Musik in drei Akten von G. Stone und R. Cooney/Bayr. C.F. Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Montag 12.07.2015 bis Montag 20.07.2015
Trainingslager Borussia Mönchengladbach, Sportplatz B irkenmoos, Birkenmoosstr. Der Bundesligist bereitet sich
am Birkenmoos auf die neue Saison vor.

Montag 13.07.2015
18:45 Uhr Tegernsee, Musikalische Willkommensfahrt, Schiffsanlegestelle Tegernsee-Rathaus. Die Tegernseer Tal
Tourismus GmbH begrüßt Sie an Bord und informiert über die vielen Vorteile dieser Region. Einstiegsmöglichkeiten:
Tegernsee-Rathaus 18:45 Uhr, Rottach-Egern/Strandbad 19:00 Uhr, Bad Wiessee-Ortsmitte: 19:25 Uhr, Gmund: 19:50
Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Dienstag 14.07.2015
15:00 Uhr Rottach-Egern, Seefest mit Brillantfeuerwerk, Seestr. Freuen Sie sich auf musikalische, künstlerische
und sportliche Darbietungen, kulinarische Genüsse und als Krönung das große Brillantfeuerwerk. VT: 15./16.07.

Freitag 17.07.2015 bis Sonntag 19.07.2015 (Sa. und So. ab 15:00 Uhr)



7/15

SERVICE-VERANSTALTUNGEN

Bad Wiessee im Blick 35

17:00 Uhr Tegernsee, Waldfest der Tegernseer Vereine, Schmetterlingsgarten. Die Tegernseer Vereine laden wieder
ein zum traditionellen Waldfest vor dem Schloss Tegernsee. VT: 24.-26.07.

Freitag 17.07.2015
20:00 Uhr Bad Wiessee, Bayerischer Abend, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik und Brauchtum aus dem
Tegernseer Tal und Umgebung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 18.07.2015
10:30 Uhr Tegernsee, Samstag im Museum – Führung Olaf Gulbransson-Ausstellung, Olaf Gulbransson Museum,
Kurgarten. Anmeldung bitte bis Freitag 17:00 Uhr.

19:30 Uhr Tegernsee, Posium für Junge Solisten – Opernstudio der Bayerischen Staatsoper, Barocksaal im
Gymnasium, Schlossplatz 3. Nachwuchssänger der Bayerischen Staatsoper München präsentieren Arien und Ensem-
bles aus Opern von W.A.Mozart u.a.

20:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Volkstheater – „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5.
Komödie mit Musik in drei Akten von G. Stone und R. Cooney/Bayr. C.F. Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Sonntag 19.07.2015
8:30 Uhr Tegernsee, Erlebnisfahrt – Naturwunder der Ostalpen – Krimmler Wasserfälle, Rathausplatz 1.

15:00 Uhr Kreuth, Westerhof-Café im Stielerhaus – Gunther Emmerlich, Hanns-Seidel-Stiftung Wildbad Kreuth.
„Lieder, Arien und Musicalsongs“ und Buchsignierung.

Montag 20.07.2015
18:45 Uhr Tegernsee, Musikalische Willkommensfahrt, Schiffsanlegestelle Tegernsee-Rathaus. Die Tegernseer Tal
Tourismus GmbH begrüßt Sie an Bord und informiert über die vielen Vorteile dieser Region. Einstiegsmöglichkeiten:
Tegernsee-Rathaus 18:45 Uhr, Rottach-Egern/Strandbad 19:00 Uhr, Bad Wiessee-Ortsmitte: 19:25 Uhr, Gmund: 19:50
Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Mittwoch 22.07.2015 bis Sonntag 26.07.2015
Bad Wiessee, Nachtmarkt, Seepromenade. Rund 80 Stände mit Handwerkskunst und Gaumenfreuden sowie ein
buntes Rahmenprogramm erwartet die Gäste.

Donnerstag 23.07.2015
20:00 Uhr Rottach-Egern, Bayerischer Abend auf dem Wallberg, Panorama-Restaurant, Wallberg 1. Freuen Sie
sich auf Schuhplattler, Gesang und Musik mit Tanz für Alle. Abendkasse ab 19:00 Uhr. Kostenloser Transfer mit dem
RVO mit Gästekarte. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

20:00 Uhr Bad Wiessee, Tegernseer Studiobühne – Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lin-
denplatz 7. Kartenvorverkauf nur im Hotel „Zur Post“, Abendkasse ab 19:00 Uhr – mit Bewirtung.

Freitag 24.07.2015
20:00 Uhr Bad Wiessee, Black Night Pearls, Winner’s Lounge, Winner 1. Der mitreißende Mix aus Soul, Disco-
Songs, Funk-Hits der 80er und 90er treffen den Nerv des Publikums. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-
Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 25.07.2015
10.00 Uhr Kreuth, Tag der offenen Tür auf Schloss Ringberg, Schloss Ringberg, Schlossstr. Sie können das
Schlossgebäude und die Aussenanlagen besichtigen.
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18:00 Uhr Rottach-Egern, Tegernseer Volkstheater – „Bleib hoid zum Frühstück“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr.
5. Komödie mit Musik in drei Akten von G. Stone und R. Cooney/Bayr. C.F. Kern. Tickets in allen Tourist-Informatio-
nen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Sonntag 25.07.2015
9.30 Uhr Tegernsee, Erlebnisfahrt - Kaisergebirge – Kufstein, Tegernsee, Rathausplatz 1. Tickets in allen Tourist-
Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.de/webshop.

10:00 Uhr Kreuth, Trachtenwaldfest der Leonhardstoana, Waldfestplatz Leonhardstoanahof, Raineralmweg. Jung
und Alt treffen sich bei Blasmusik, traditionellen Trachtentänzen, Bier, Hendl und Radi. VT: 02.08.2015

Montag 26.07.2015
18.45 Uhr Tegernsee, Musikalische Willkommensfahrt, Schiffsanlegestelle Tegernsee-Rathaus. Die Tegernseer Tal
Tourismus GmbH begrüßt Sie an Bord und informiert über die vielen Vorteile dieser Region. Einstiegsmöglichkeiten:
Tegernsee-Rathaus 18:45 Uhr, Rottach-Egern/Strandbad 19:00 Uhr, Bad Wiessee-Ortsmitte: 19:25 Uhr, Gmund: 19:50
Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

20:00 Uhr Rottach-Egern, Ludwig Thoma Bühne – „Der flotte Jonathan“, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Heitere
Komödie in drei Akten von Emil Stürmer. Mit Bewirtung und musikalischer Umrahmung. Abendkasse ab 19:00
Uhr.Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Dienstag 28.07.2015
16.00 Uhr Tegernsee, Seefest mit großem Brillantfeuerwerk, Rathausplatz Ortszentrum. Musik und Unterhaltung
auf dem Rathausplatz, im Kurgarten und der Seeanlage „Länd“. Die Tegernseer Gastronomie sorgt für das leibliche
Wohl. Ab ca. 22:15 großes Brillantfeuerwerk . VT: 29./30.07.

Freitag 31.07.2015 und Samstag 01.08.2015 (ab 15:00 Uhr)
17.00 Uhr Rottach-Egern, Waldfest des Ski-Club Rottach-Egern,
Waldfestplatz Lori-Feichta, Valepperstr. 57. Erleben Sie bayerische
Gemütlichkeit. Für Unterhaltung sorgt die Blaskapelle Rottach-Egern.
VT: 02./07./08./09.08.

Freitag 31.07.2015
20:00 Uhr Bad Wiessee, Tegernseer Volkstheater – „Bleib hoid zum
Frühstück“, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Komödie mit Musik in drei
Akten von G. Stone und R. Cooney/Bayr. C.F. Kern. Mit Bewirtung.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Veranstaltungen

Juli 2015
(mit Gastronomieübersicht)

xAlle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Die katholischen Pfarrei Bad Wiessee freut sich auf
Besuch und Vortrag am 20.Juli 2015 von

Pater Dr. Notker Wolf, OSB
Notker Wolf wurde als Werner Wolf 1940 in
Bad Grönenbach/Allgäu geboren.
Nach dem Abitur trat er 1961 in das Bene-
diktiner-Kloster St.Ottilien ein, wo er den
Ordensnamen Notker erhielt. St.Ottilien ist
ihm bis heute so eine Art „Heimat-Kloster“ geblie-
ben. Es folgten Studium der Theologie, Philoso-
phie sowie Zoologie, Anorganische Chemie und
Astronomiegeschichte. 1974 promovierte er zum
Dr. der Philosophie. 1968 empfing er die Priester-
weihe und erhielt 1971 einen Ruf auf die Professur
für Naturphilosophie und Wissenschaftstheorie an
die Päpstliche Hochschule Sant’Anselmo in Rom.
Dr.Notker Wolf wurde 1977 zum 5. Erzabt der Erz-
abteilung St.Ottilien gewählt und damit Abtpräses
der Kongregation der Missionsbenediktiner. Im
September 2000 wurde er dann zum 9.Abtprimas
und damit zum obersten Repräsentanten der
Benediktiner weltweit gewählt. Dieses Amt hat er

bis heute inne. Als Abtprimas ist er weltwei-
ter Sprecher des ältesten Ordens der Chris-
tenheit mit 7.500 Mönchen und 16.500
Nonnen.
In der Öffentlichkeit wurde Pater Dr.Notker

Wolf besonders bekannt als Bestseller-Autor sei-
ner zahlreich verfassten Schriften und Bücher, z.B.
„die sieben Säulen des Glücks“, „JETZT ist die Zeit
für den Wandel – nachhaltig leben für eine gute
Zukunft“u.v.a.
Auch seine Liebe zur Rockmusik, obwohl hoher
Amtsträger der katholischen Kirche, hat ihn in
Deutschland bekannt gemacht. Er spielt E-Gitarre
und Querflöte.
Notker Wolf ist ein Weltenbürger und tritt in der
Öffentlichkeit mit dezidiert politischen Meinungen
auf. Seine Vorträge finden nicht nur in kirchlichen,
sondern vor allem auch in wirtschaftlichen Kreisen
höchste Anerkennung und Beachtung.

Spende für Orgel St Anton

"G`lam oder ned g`lam" können
Sie, dass der Erlös aus dem Ver-
kauf des Schalkfrauen-Kalenders
2015 mit eben diesem Titel in
Höhe von 350.-€ jetzt an Mathias
Häusler (Organist) überreicht wer-
den konnte.
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Fronleichnam

Das zweite Jahr in Folge war uns der Wettergott
wohlgesonnen: bei strahlendem Sonnenschein
und sommerlichen Temperaturen konnte auch
diesmal die Fronleichnamsprozession stattfinden.
Nach dem Festgottesdienst in der Kirche Maria
Himmelfahrt ging es wie im letzten Jahr über die
Sanktjohanser- und Sterneggerstraße zum festlich
geschmückten Altar am Dorfplatz. Von dort zog
die Prozession weiter über Hagngasse, Prinzen-
ruh- und Simperetsweg zum wunderschönen
"Blumenaltar" am Pfirnstadl, und von dort dann
über Freihaus- und Dr. Scheidstraße zur Kirche St.
Anton mit dem feierlichen Abschluss.
Auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz: von der
Kirche St. Anton zogen alle Prozessionsteilnehmer
in einem fröhlichen Festzug mit Musik zum Gast-
hof "Königslinde", wo der Tag mit Essen ,Trinken
und gemütlichen Beisammensein im Biergarten
ausklang. Dafür ein "Danke" der Familie Hirsch-
mann und ihrem Team.
Der herzliche Dank gilt auch in diesem Jahr allen
mitwirkenden Vereinen fürs ausrücken, dem Kir-

chenchor unter der Leitung von Herrn Häusler für
die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes
und der kräftigen Unterstützung beim Singen
während dem Gehens, der Blasmusik für die fest-
liche Musik, den Lektoren fürs Vorbeten, den Him-
melträgern, den Miederdirndln und den Schalk-
frauen fürs mittragen der Figuren, den Ministran-
ten, dem Kommunionkind und ihrer Schwester
fürs mitgehen. Großer Dank auch an die Feuer-
wehr die unseren Weg auf den Straßen absicher-
te, und an Marille Mereis und Blumen Reichl, die
wieder dafür sorgten dass die Figuren so schön
geschmückt waren. Für die wunderschön
geschmückten Altäre am Dorfplatz und am Pfirn-
stadl Dank und Lob an die Familie Erlacher vom
Moarhof und Christine Pletzter und Ingrid Weisser
vom Frauenkreis.
Dank auch allen anderen Teilnehmern fürs mitbe-
ten und mitsingen, es war wieder eine sehr feierli-
che und schöner Erfahrung christlicher Gemein-
schaft mit vielen Wirtwirkenden. "Vergelts Gott"
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Termine der Kath. Kirche
Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
08.07.15 20.00 Uhr Aquadome am See, "Abendstille am See" – Singen, beten, hören – geistlicher Abend-

ausklang
13.07.15 09.00 Uhr St. Josefsheim, Gottesdienst der Frauen
14.07.15 13.30 Uhr ab Lindenplatz, Kulturführung Bad Wiessee-Nord
14.07.15 19.00 Uhr Evang. Friedenskirche"Stunde der Lichter" – Ökum. Abendgebet mit Liedern und Gebe-

ten aus Taizé
14.07.15 19.30 Uhr St. Josefsheim, Pfarrgemeinderatsstizung
15.07.15 13.00 Uhr ab Bäckerei GschwendtnerHalbtagesfahrt des Altenclubs nach Högling und Weihenlin-

den
16.07.15 20.00 Uhr Pavillon am See / Gmund, "Abendstille am See" – Singen, beten, hören – geistlicher

Abendausklang
20.07.15 19.30 Uhr Hotel zur PostJahresvortrag: Pater Dr. Notker Wolf – "Moralische Werte in einer moder-

nen, vernetzten und globalen Welt"
26.07.15 10.30 Uhr Kirche St. Anton, Familiengottesdienst zum Ferienbeginn mit Fahrzeugsegnung

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist.
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag, 05.07. 9.30 Uhr Gottesdienst, i.R. Ranzenberger
Sonntag, 12.07. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrer Voß
Dienstag, 14.07. 19.00 Uhr Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Samstag, 18.07. 19.30 Uhr Chor- und Orgelkonzert in der Friedenskirche; Leitung: Sebastian Schober
Sonntag, 19.07. 9.30 Uhr Gottesdienst; Kurpfarrer Dr. Theurich
Sonntag, 26.07. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Freitag, 17.07. 15 Uhr Seniorennachmittag: „ Der Dienst der Engel in der Bibel“; mit Pfarrer i.R. Ritter
Freitag, 24.07. 16 Uhr Sommerfest am Angerkircherl in Hauserdörfl: Spieleprogramm für Kinder; Kaf-

fee und Kuchen; anschließend: Grillen und Lagerfeuer für Groß und Klein! ;
Pfarrer Voß



Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489
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Palestrina Motettenchor Tegernsee

Samstag 18. Juli 2015, 19.30 Uhr
Evangelische Friedenskirche Bad Wiessee
Jubelt Gott, dem Herrn !
Konzert für Chor a cappella und Orgel solo
Werke u. a. von Palestrina, Schütz, Walter, Verdi,
Rheinberger und Poulenc

Thomas Scherbel, Orgel
Palestrina Motettenchor Tegernsee
Leitung: Sebastian Schober

Konzerte in der Evangelischen Friedenskirche Bad
Wiessee haben immer eine besondere Atmosphä-
re, gespeist aus der freundlichen Innenarchitektur
mit viel Holz und einer hervorragenden klaren
Akustik aber auch wegen der Möglichkeit, Orgel-
musik im Blickfeld des Zuhörers zu erleben, stellt
doch die hervorragende Jann-Orgel direkt hinter
dem Altar geradezu den Blickfang der Kirche dar!
Viele Konzerte konnte Sebastian Schober hier
schon mit dem Palestrina Motettenchor Tegernsee
durchführen, vor allem aber die Aufnahmesitzun-
gen der jüngsten CD „Tod und Auferstehung“.

Das große Sommerkonzert des Palestrina Motet-
tenchores Tegernsee wird heuer im Wechsel von
Chorwerken a cappella und Orgeldarbietungen
von Thomas Scherbel gestaltet. Dem zentralen Ziel
der Chorarbeit verpflichtet, nämlich der Pflege des
a cappella-Gesanges, wählte Chorleiter Sebastian
Schober Motetten und Gesänge des kirchlichen
Jahreskreises aus fünf Jahrhunderten aus.
Beginnend bei Palestrinas „O beata trinitas“ , wei-
ter mit Heinrich Schütz und seiner Psalmvertonung
„Herr, auf dich traue ich“ zu Giuseppe Verdis „Ave
Maria“ über eine mysteriöse „scala enigmatica“ zu
Rheinberger und Reger erstreckt sich der Bogen
der Chormusik, wobei mit Stanfords „Beati quo-
rum via“ auch die englische Spätromantik und mit
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Francis Poulencs „Exultate deo“ der französische
Klassizismus der Nachkriegszeit vorgestellt wer-
den.
Thomas Scherbel, der als gebürtiger Nürnberger
sein fundiertes Studium der katholischen Kirchen-
musik sowie des Konzertfachs Orgel bei Prof.
Edgar Krapp an der Hochschule für Musik und
Theater in München mit Auszeichnung absolvierte,
interpretiert an der hervorragenden Jann-Orgel u.a.

das Konzert in h-moll des Bach-Zeitgenossen
Johann Gottfried Walter und die Sonate in a-moll
des einstigen Münchner Hofkomponisten Joseph
Gabriel Rheinberger.

Karten zu 15 € bei freier Platzwahl sind an der
Abendkasse ab 18.45 Uhr erhältlich.

Sebastian Schober

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal

Weitere Helfer gesucht…
Vor einem Jahr haben wir unsere Nachbarschafts-
hilfe ins Leben gerufen. Die Anfragen an unsere
Hilfsangebote von kleinen handwerklichen Tätig-
keiten hin zu Begleit- oder Besuchsdiensten stei-
gen seitdem stetig an. Inzwischen sind wir so
gewachsen, dass wir weitere Helferinnen und Hel-
fer zur Unterstützung benötigen.
Wir würden uns deshalb freuen, wenn Sie ein
wenig von Ihrer Zeit und Kraft aufbringen könnten,

um uns bei unseren zahlreichen Aufgaben zu
unterstützen. Die Aufgaben sind nicht schwer, zeit-
lich je nach eigenen Möglichkeiten gut planbar,
vielfältig, reich und sinnvoll!
Für genauere Informationen melden Sie sich doch
bitte bei uns:
08022/706563 oder
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Guter Service
Gute Preise!
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TSV Bad Wiessee

Früher als gewohnt

Freitag ab 15.00 Uhr. Samstag ab 12.00 Uhr
Am 10. und 11. Juli richtet der TSV Bad Wiessee
sein traditionelles Waldfest im Ortsteil Abwinkl
aus - es ist das Veranstaltungshighlight für den
Turn- und Sportverein.
Einheimische wie Urlauber dürfen sich auf das
beliebte regionale Bier des Tegernseer Brauhaus
sowie feine regionale Speisen wie leckere Hendl,
Grillfleisch und Brotzeiten, traditionell von ortsansäs-
sigen Betrieben, freuen.
Für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm
sorgen unter anderem die örtliche Blasmusik und die
Wiesseer Trachtenjugend.
Außenbar + Glückshafen

Am frühen Abend mixen an der neuen Außenbar und
dann bis spät in die Nacht in der urig-gemütlichen
Waldfesthütte fesche Dirndl Cocktails und Spirituo-
sen.
Jung und Alt können ihr Glück am Schießstand und
der Losbude versuchen. Für Kinderunterhaltung ist
auf der Spielstraße gesorgt.
Beginn ist am Freitag bereits um 15 Uhr. Am Sams-
tag schon um 12 Uhr. Ausweichtermin ist eine
Woche später am 17./18. Juli.
Wir wünschen allen eine fröhliche und erfolgreiche
Waldfestsaison mit tollemWetter. Nähere Informatio-
nen unter www.waldfestamtegernsee.de

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Die kleine Flut
Ein heftiges Unwetter, das am Samstag den 6. Juni
ab 21.30 Uhr niederging, bescherte der Freiwilligen
Feuerwehr Bad Wiessee ein sehr arbeitsreiches
Wochenende. Starkregen, Hagel, Sturm und Blitze
sorgten innerhalb kürzester Zeit dafür, dass nicht nur
Teile der Bundes- und Nebenstraßen unter Wasser
standen, sondern auch zahlreiche Keller über-
schwemmt wurden. Die Oberflächenkanalisation

konnte die Wassermassen nicht mehr aufnehmen
und zusätzlich wurden die Gullis von den Laubblät-
tern, die der Hagel abschlug, verstopft. Hier half
auch die regelmäßige Straßenentwässerung durch
den Bauhof nichts mehr. Bereits die Anfahrt zum
Feuerwehrhaus war gefährlich, denn auf der stark
überschwemmten Straße lagen auch rausgerissene
Straßenabläufe mitten im Weg. Der wolkenbrucharti-
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ge Regen tat sein Übriges noch dazu und man
sah teilweise nur noch zwei bis drei Meter vor-
aus. Innerhalb einer Stunde wurden rund 70
Liter Niederschlag gemessen. Die Einsätze, bei
denen wir durch die Kameraden aus Rottach-
Egern, Gmund und Tegernsee unterstützt wur-
den, dauerten mit Aufräumarbeiten bis ca. 3.30
Uhr. Im Bad Wiesseer Feuerwehrhaus wurde
durch die Unterstützung der Führungskräfte
eine Einsatzleitung aufgebaut, die bei der
Koordinierung der Einsätze half. Wir bedanken
uns nochmals bei unseren Kameraden für die
schnelle Hilfe. Am Sonntagmorgen wurden wir
gegen 8:00 Uhr wieder alarmiert. Bis 17.00 Uhr wur-
den abermals mehrere Einsätze abgearbeitet.
Schließlich zählte man über das Wochenende rund
30 Einsätze. Wenn man in den Nachrichten im Fern-
sehen bei Überschwemmungen PKW’s durch die
Straßen schwimmen sieht denkt man, dass so etwas
bei uns nicht möglich ist - aber wenn es noch eine
Stunde mit der Intensität geregnet hätte, dann wür-

de es auch bei uns ähnliche Bilder geben. Gegen
solche Wetterurgewalten ist man hilflos – aber man
kann gut vorbereitet sein. Zum einen durch die Aus-
bildung der Mannschaft und zum anderen, dass aus-
reichend Gerätschaften angeschafft werden, um der
Bevölkerung im Ernstfall helfen zu können. Aber
auch jeder einzelne Hausbesitzer kann vorbeugende
Maßnahmen treffen, indem er regelmäßig den
Schmutz in Ablaufrinnen und evtl. auch Gullis besei-
tigt. Basti Stiglmeier

VdK Bad Wiessee

Mehr als 50 Boote mit den besten
Topcat-Seglern am Tegernsee

Bad Wiessee – Es gibt kein schlechtes Wetter, nur
schlechte Kleidung! Dieses Sprichwort befolgten
vergangene Woche die Seglerinnen und Segler bei
der Austragung der Internationalen Deutschen
Bestenermittlung sowie der Internationalen Österrei-
chischen Staatsmeisterschaft. Von Donnerstag bis
Sonntag trotzten die Teilnehmer Regen und niedri-
gen Temperaturen.
War der Himmel grau, so spielte sich doch ein far-
benfrohes Szenario am Tegernsee ab. Denn aus
Deutschland, Österreich, Schweiz und Lettland
kamen insgesamt 58 Boote der Klasse Topcat mit
ihren markanten rot-weißen Segeln an den See um
den Besten bei der Internationalen Deutschen
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Bestenermittlung sowie der Internationalen Österrei-
chischen Staatsmeisterschaft unter sich zu ermitteln.
Trotz widriger Verhältnisse und mangelndem Wind
konnten, durch den unermüdlichen Einsatz der Wett-
fahrtleitung, insgesamt fünf der geplanten neun
Wettfahrten durchgeführt werden. Sonntags wurde
gleich in der Früh eine Wettfahrt bei den wohl besten
Bedingen der gesamten Regatta gesegelt, die in der
Klasse K1 die Österreicher Wolfgang und Paul
Klampfer (SCM), in der Klasse K2 Robert Zank und
Tilo Bethke (WSC), in Klasse K3 Erich Brandstetter
(SEFSTA) und in Klasse K4 Jonas Schupp und Elena
Krupp (SVW) für sich entschieden.
Großartiger Erfolg für die Segler des Yacht Club Bad
Wiessee e.V.
Auch die Segler des YCBW als austragenden Ver-
ein konnten großartige Platzierungen erzielen. So
segelten Korbinian und Katharina Kordes in der

Klasse K1 auf Platz 4 und Uta Eyck und Angelika
Lutz auf Rang 5.
In der Klasse K2 belegten Sebastian Liepe und Peter
Fischer Platz 7, gefolgt von Miriam und Dr. Stefan
Kerscher auf Platz 10 und Siegfried Roehl und Nor-

bert Englmann auf Position 13.
In der Jugend-Klasse K4 schafften es die
beiden Nachwuchssegler Sebastian Beil-
hack und Tobias Greif mit dem 2. Rang
sogar aufs Treppchen. Maximilian Strahl
und Louis Hufnagel belegten Platz 5 und
Moritz Strahl und Julia Schmidt Platz 7
Für Unterhaltung sorgte ein Rahmenpro-
gramm am Abend mit Band und Freibier,
so dass gemeinsam im beheizten Zelt
gefeiert wurde.
Großer Dank gilt der Wasserwacht Bad
Wiessee, die mit ihrem neuen Einsatzboot
die Wettfahrten begleitete um im Ernstfall
schnell einzuschreiten.
Weitere Informationen sowie die gesamte
Ergebnisliste finden Sie unter
www.ycbw.de

Fotos: Bernd Eikmeier

Vom Freitag, 17. Juli bis
Sonntag, 19. Juli zum
Beginn: Fr. 17 Uhr; Sa. u. So. 15 Uhr    (VT 24./25./26. Juli)

Tegernseer

Waldfest
der Vereine: Schneelauf-Verein, Eissport-Club, Turnverein, Radsport-Verein, Volleyballclub

im herrlichen Schmetterlingsgarten beim Herzoglichen Schloß

Es spielt für Sie zum Tanz im Freien die
Tegernseer Blaskapelle

Hendl- und Würstl-Braterei Brotzeiten Steckerlfisch
Kaffee und Kuchen Schießbude Glückshafen Bar

Nagelbalken Hau den Lukas Dosenwerfen u.a.
Eintritt: 1,- , Kinder frei !

Der Erlös dieser Veranstaltung, bei der nur ehrenamtliche Mitarbeiter tätig sind, fließt ausschließlich sportlichen Zwecken zu.
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Sommerhit !1/2 frisches BayrischesGrillhendel € 5,90

100 Meter vom

Medical Park St. Hubertus

Biergarten und
Sonnenterrasse geöffnet!

Einer der schönsten

Biergarten im
Tegernseer Tal

1/2 Hintere

Schweinshaxe

€ 7,90
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Mobile Tierheilpraxis
für Hunde & Katzen im Landkreis Miesbach

Tel. 0171/6287839
info@thp-frank.de · www.thp-frank.de
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VON DEN VEREINEN

7/15

Ihr Sanitätshaus
Meisterbetrieb

Orthopädie-
u. Reha -Technik
Leitner Rollstuhl- u. Scootervermietung

Einlagen, Kompressionsstrumpfversorgung,
Prothesen- und Apparatebau, sämtliche Reha-Artikel
Sanktjohanserstr. 10a · 83707 Bad Wiessee · Tel. 0 80 22 / 8 23 07 · Fax 8 2119

VdK Bad Wiessee

Jahreshauptversammlung

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des
VdK OV Bad Wiessee konnten wieder viele langjäh-
rige Mitglieder geehrt werden, dies wurde auch
lobend vom 1. Bürgermeister Peter Höß in seiner
Rede erwähnt
Die Geehrten im Bild v.l. vordere Reihe:
Schaarschmidt Marianne , Trenler Christa, Regoje

Borka, Menke Karin, König Hedwig, Bischl Maria,
Dunkl Emma
hintere Reihe v.l. :
1. Vorstand Glonner Marinus, stellv. Kreisvorsitzende
Dietrich Barbara, Schaarschmidt Bopbby, Schuk
Hans-Jürgen, Reischl Manfred, Sareiter Sebald,
Uhlig Werner, 2.Vorstand Bendl Johanna
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Neue Möglichkeit für Gäste:
Chatten mit der Alpenregion Tegernsee Schliersee

Die Alpenregion Tegernsee Schliersee (ATS) bietet
allen Gästen der Website www.tegernsee-schlier-
see.de einen neuen und innovativen Service an. Ab
sofort kann neben den bekannten Möglichkeiten wie
Email oder Telefon auch per Onlinechat mit den Kol-
legen der Alpenregion Kontakt aufgenommen wer-
den.
Sinnvolle Neuerungen müssen nicht viel Geld kosten.
Ein hervorragendes Beispiel dafür ist das neue Chat-
System auf allen Websiten unter www.tegernsee-
schliersee.de. Nach mehrwöchiger Testphase kön-
nen nun alle Gäste einfach und unkompliziert per
Chat mit den Kollegen der ATS Kontakt aufnehmen:
eine Nachricht in das Fenster im unteren rechten
Bereich der Website genügt und ein Kollege der ATS
beantwortet in Echtzeit die Anfrage – zeitgemäß,
schnell, kompetent.
Dabei ist die Idee nicht neu und wird in anderen Bran-
chen seit längerem angewandt. ‚Im E-Commerce
oder serviceintensiven Branchen sind Chat-Systeme
mittlerweile Standard‘ erläutert Florian Liebenstein,
Experte für Onlinemarketing bei der ATS. ‚Die Erfah-
rungen der Testphase zeigen uns, dass wir auf dem
richtigen Weg sind und sich Chatsysteme auch im
Tourismus hervorragend zur Kommunikation mit dem
Gast eignen.‘
Die Anfragen in der Testphase zeigen, dass der Chat
vor allem für komplizierte und spezielle Anfragen

genutzt wird. Häufig verläuft die Beratung über meh-
rere Minuten mit einem speziellen Tipp am Ende. ‚Es
ist schön zu sehen, wie effizient unseren Gästen
geholfen werden kann – wie sie es zum Beispiel von
skype gewöhnt sind‘ fasst Florian Liebenstein die
mehrmals täglichen Anfragen zusammen. ‚Auf
Wunsch implementieren wir das System auch auf
allen anderen Orts-Websiten der Region.‘
Weitere Informationen:
Alpenregion Tegernsee Schliersee e.V. – Florian Lie-
benstein
Hauptstraße 2 - 83684 Tegernsee
08022 – 92738 97 – liebenstein@tegernsee-schlier-
see.de
www.tegernsee-schliersee.de

Hier könnte Ihre

ANZEIGE
stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de
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Gästeehrungen

Zum Auftakt der neuen Sommer-
saison 2015 ehrte TTT-Chef Georg
Overs höchstpersönlich den ersten
Stammgast für mehr als 30 Aufent-
halte im Tegernseer Tal. Erstmals
überreichte Overs dabei im Bräu-
stüberl bei Brotzeit und Bier das
neu kreierte "Brotzeit-Brettl", als
Dankeschön für langjährige Treue.
Dieses besteht aus einem kleinen
rustikalen Holzbrettl mit großer wei-
ßer Tasse und der Aufschrift
"Tegernseer Stammgast", welches
käuflich nicht erworben werden
kann. "Das ist eine nette Idee",
freute sich Dr. phil. Siegfried Schrö-
er, Studiendirektor i.R., der mit Ehe-
frau Eva Köhler-Berner (nicht auf
dem Foto) in Marburg beheimatet ist. 1982 hatte Herr
Schröer erstmals in Bad Wiessee eine Kur gemacht.
Danach, bis 2005, machte er mit seiner Frau viele
Jahre Urlaub im Berchtesgadener Land und auch in
Südtirol.
"Meine Frau entdeckte dann eine Zeitungsanzeige
aus Bad Wiessee und so entschlossen wir uns, nach
langer Zeit wieder mal am Tegernsee Urlaub zu
machen", berichtet der pensionierte Studiendirektor
mit Liebe zur Philosophie, Katholischer Theologie,
Germanistik und Geographie. "Von Anfang an haben
wir unser Quartier im rustikalenMoarhof in Altwiessee
aufgeschlagen und sind dort auch bis heute geblie-
ben, denn der Bauernhof liegt ruhig und trotzdem
ortsnah" , so Schröer. Hier fühle man sich als Gast
angenommen, fügte er hinzu. "Das Ehepaar reist
zumeist mit dem Zug aus der Heimatstadt Marburg
an, verbringt rund sieben Aufenthalte pro Jahr bei
uns, bleibt zwischen 14 Tagen und fünf Wochen, und
nutzt mit Begeisterung den kostenlosen RVO-Bus",

berichtet Vermieterin Steffi Erlacher . "Diese einmalig
schöne Landschaft mit großer Kulturgeschichte, die
mit der Gründung des Klosters im 8. Jahrhundert
begann und heute fortgeschrieben wird, fasziniert
meine Frau und mich immer wieder", bekennt der
Energie geladene Stammgast, ein begeisterter Wan-
derer und Freund klassischer Musik. Auch Anwen-
dungen im Jod-Schwefelbad stehen regelmäßig auf
dem Urlaubsprogramm.
"Sie sind ein wahrer Botschafter des Tegernseer
Tales", bescheinigte TTT-Chef Georg Overs dem
sympathischen Gast voller Freude. Das dies auch
weiterhin so sein wird, bestätigte Dr. Schröer mit
einem Satz: "Der Moarhof am Dorfplatz in Alt-Wies-
see ist einladend, liebenswert und hat Atmosphäre.
Dort ist der Gast wirklich noch König". Als einzigen
Minuspunkt im Tegernseer Tal bezeichnet Stamm-
gast Dr. Schröer das enorme Verkehrsaufkommen
rund um den See!

Foto (v. l. n. r.): Dr. Siegfried Schröer aus Marburg, TTT-Chef Georg
Overs, Vermieterin Steffi Erlacher aus Bad Wiessee. Foto: TTT
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Wenn das mal keine wahre Tegernsee-Liebe
ist: Hans-Werner und Marie-Theres Gierse aus
Telgte in Westfalen waren schon über 40 Mal
im Tal - und haben hier sogar ihre eigene
Matratze.
In bester Stimmung fand jüngst im Bräustüberl bei
Bier und Brotzeit die Ehrung der Stammgäste
Hans-Werner und Marie-Theres Gierse aus Telgte
statt. Dazu überreichte TTT-Mitarbeiterin Angelika
Drexler nicht nur einen Blumenstrauß, sondern
auch die neuen "Tegernseer Düfte" an das fröhli-
che Ehepaar aus dem Kreis Warendorf.
"Wir fühlen uns seit 1989 hier so wohl, dass wir
die 730 Kilometer Anfahrt gerne dafür in Kauf neh-
men", so die treuen Gäste. Nun stand der 43. Auf-
enthalt an. Das Paar, das früher begeistert Tennis
spielte, heute aber lieber wandert und Radl fährt,
kommt zwei bis vier Mal pro Jahr für zwei bis drei
Wochen an den Tegernsee. Nicht nur Ellmau, wo
sie während ihres Aufenthalts wohnen, fasziniert
die in Westfalen beheimateten Gäste: "Die Blu-
menpracht im Sommer ist hier immer wieder
begeisternd". Auch die Gastronomie im Tegern-
seer Tal findet ihren Anklang.
"Das Ehepaar Gierse ist total unkompliziert und
liebenswert, so dass aus Gästen Freunde wur-
den", bezeichnet Vermieterin Brigitte Lang von der
Ferienwohnungen Lang die Partnerschaft. Auch
ein Gegenbesuch in Westfalen habe schon statt-
gefunden. Während andere Touristen den

"berühmten Koffer in Berlin" besingen, haben die
Gierses "eine Matratze in Ellmau". Die Erklärung
dazu gab Frau Gierse unter großem Gelächter bei
der Ehrung im Bräustüberl: "Ich habe ein Nacken-
leiden und brauche eine Spezialmatratze, die wir
bei der Familie Lang deponiert haben, da wir ja
sowieso baldigst wiederkommen." Eine nettere
Liebeserklärung an den Urlaubsort kann es wohl
kaum geben.

Mitarbeiterin Angelika Drexler (rechts) und Stefan
Rachel (TI Bad Wiessee) ehrten Hans-Werner und
Marie-Theres Gierse aus Telgte (vorne) für mehr
als 40 Aufenthalte in Rottach-Egern. Bei Vermiete-
rin Brigitte Lang lebt das Paar, wenn es Urlaub
macht.

Das „Tal“ aus neuer Perspektive
in über 100 Farbbildern.
Der Reinerlös aus dem Verkauf dieses
Buches von Dr. Ingrid Strauß und
Isabella Krobisch kommt der Sanierung
der Christuskirche in Tegernsee
und der Auferstehungskirche in
Rottach-Egern zugute.
Erhältlich in der
Buchhandlung Ilmberger • Bad Wiessee • Münchern Straße 17a • Preis: 19,80 €
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Seit dem Herbst 2004 nimmt die Familie Mösch-
ler aus Engelskirchen gerne die 640 Kilometer
Anfahrt in Kauf, um in Bad Wiessee zweimal im
Jahr einen 14-tägigen Urlaub zu verbringen.
Jüngst wurden die treuen Gäste im Bräustüberl
bei Brotzeit und Bier von der TTT mit entspre-
chenden Urkunden, brasilianischem Kaffee und
einem Blumenstrauß zum "Bronzenen Jubiläum"
für mehr als 20 Aufenthalte geehrt. In früheren
Jahren waren andere Orte in Oberbayern das
Urlaubsziel der Familie. "In Bad Wiessee fühlen
wir uns am wohlsten, wozu auch ein behinderten-
gerechtes Zimmer und entsprechende ebenerdige
Spazierwege gehören", so der 44-jährige Sohn
Thomas, der seine Eltern stets gerne begleitet,
auch weil die Mutter auf den Rollstuhl angewiesen
ist und Unterstützung braucht. Aber auch die
bayerische Lebensart hat es den Gästen aus dem
Norden angetan, weshalb sie die Atmosphäre im
Wiesseer Hotel-Gasthof "Zur Post", mitten im Ort,
besonders genießen.
(TTT)

von links nach rechts: TTT-Mitarbeiterin Andrea
Stetter (links) mit den zu ehrenden Gästen Tho-
mas Möschler mit seinen Eltern Otto und Johanna
Möschler aus Engelskirchen. Foto: TTT

Biker strahlen mit Sonne um die Wette
12. Haibike Mountainbike Festival: 2.000 Teilnehmer
begeistert von Programm
Rottach-Egern – Was für ein perfektes Radsport-
Wochenende! 2.000 begeisterte Teilnehmer auf vier
Strecken, spannende Side-Events, 60 Aussteller bei
der Bike Expo, rund 5.000 Besucher und strahlender
Sonnenschein - die zwölfte Auflage des Haibike
Mountainbike Festival Tegernseer Tal, präsentiert von
Münchner Merkur/tz, ließ keinen Wunsch offen. Einer
der größten deutschen Mountainbike-Marathons hat
sich einmal mehr von der besten Seite gezeigt. Zum
Wallberg-König, dem Titel des Siegers auf der langen
C-Strecke, wurde gestern Abend kein Geringerer als
Markus Kaufmann (Team Centurion Vaude) gekürt.
Es war aber auch jede Menge geboten: Schon am
Samstag wurde es laut auf dem Festivalgelände am
Sportplatz Birkenmoos in Rottach-Egern. Der Nach-

wuchs stand beim kids Cup, powered by Kreisspar-
kasse Miesbach-Tegernsee, im Mittelpunkt. Ob nun
die unter Fünfjährigen auf ihren Laufrädern oder die
ambitionierten 12- bis 14-jährigen Jungprofis, alle
strampelten sie mit gehörigem Eifer, Ehrgeiz und
jeder Menge Spaß durch den Parcours. Spaß stand
auch beimUphill und Pull Contest im Vordergrund. 30
Teilnehmer wollten sich die Herausforderung auf der
Stierwiesn nicht entgehen lassen: 170Meter bei einer
30-prozentigen Steigung mussten hier überwunden
werden. Am weitesten kam Vitus Wagenbauer aus
Fischbachau. 10 Meter in 16,59 Sekunden schaffte
Wagenbauer anschließend beim Pull Contest mit
einem Pkw vom Autohaus Eder im Schlepptau und
holte sich den zweiten Preis innerhalb einer Stunde
ab. Schrauberworkshops, Techniktraining, Trialshow
und Autogrammstunden mit Bike-Ikone und Haibike-
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eBike-Botschafter Guido Tschugg bereicherten das
Rahmenprogramm. Tschugg war sogar dermaßen
infiziert vom Festival-Virus, dass er gleich bei sämtli-
chen Side-Events mitmachte: "Mir gefällt es hier am
Tegernsee richtig gut, ich denke, das wird nicht das
einzige Mal geblieben sein, dass ich hier mitmache."
Der Sonntag stand ganz im Zeichen des Rennsports.
1.750 Mountainbiker waren auf den vier verschiede-
nen Strecken am Start. Zum König vom Wallberg
avancierte Markus Kaufmann, mehrfacher Deutscher
Mountainbike-Meister. Er gewann die Strecke C (69
Kilometer/2981 Höhenmeter) über Wallberg, Setz-
berg, Moni Alm, Gindelalm, Neureuth, Alpbachtal und
Galaun in 3:19:16 Stunden, war im Ziel jedoch erst
einmal geschockt. Denn zwei Kilometer vor dem Ziel
war der Centurion-Vaude-Fahrer gestürzt. "Ich hoffe
nicht, dass es wieder das Schlüsselbein ist", meinte
Kaufmann sichtlich entsetzt. Später konnte zumin-
dest teilweise Entwarnung gegeben werden, eine
endgültige Diagnose steht jedoch noch aus. Begei-
stert vom Rennen und dem gesamten Festival war
auch der Zweite Matthias Leisling (Team Texpa-Sim-
plon). Lange hatte er sich mit Kaufmann ein Duell
geliefert, ihn dann jedoch an der letzten Steigung zie-
hen lassen müssen. "Das muss man einfach neidlos
anerkennen, dass Markus an den Steigungen der
Beste ist." Das Haibike ePerformance-Race auf der
A-Strecke (36 Kilometer/897 Höhenmeter) wurde von
den Teilnehmern sehr gut angenommen: Knapp 20
Starter legten sich hier ins Zeug, inklusive Guido
Tschugg und der älteste Teilnehmer, Josef Stadler
aus Rottach-Egern (Jahrgang 1934). Fester Bestand-
teil des Programms dürfte ab sofort auch die Cross
Country Tourenfahrt sein. Auf der Strecke T (32 Kilo-
meter/251 Höhenmeter) wurde Genussradeln groß
geschrieben - ohne Zeitmessung. Und das war
genau das Richtige für Anfänger, Familien, Groß und
Klein.
"Besser geht's nicht", lautete deshalb auch das
Resümee von Elisabeth Gassner, Projektleiterin der
veranstaltenden Eventagentur flowmotion. Veranstal-
ter, Helfer, Teilnehmer - alle waren am Sonntagabend

erschöpft, aber glücklich. Die zwölfte Auflage wird als
eine der schönsten in die Geschichtsbücher des Hai-
bike Mountainbike Festival Tegernseer Tal eingehen.

O-Töne:
Georg Overs, Geschäftsführer der Tegernseer Tal
Tourismus GmbH: "Es war einfach bärig, auf der A-
Strecke durch die Wälder zu fahren. Es ist traumhaft,
eine solche Top-Veranstaltung bei uns im Landkreis
zu haben."
Guido Tschugg, Bike-Ikone und eBike-Botschafter
von Haibike: "Ich hab' alles mitgemacht und es war
echt wunderschön. Nächstes Jahr bin ich wieder
dabei."
Wolfgang Sacher, mehrfacher Paralympicssieger, aus
Penzberg: "Das ist ein superschöner Marathon. Das
war mein erstes Mountainbike-Rennen überhaupt,
aber wohl nicht mein letztes."
Erwin Graf, Vorstand der Kreissparkasse Miesbach-
Tegernsee: "Es ist eine großartige Sache, wenn man
sieht, mit welcher Begeisterung die Kinder hier bei
der Sache sind."
Johannes Hagn, Bürgermeister aus Tegernsee: "Der
Sport ist für das Tegernseer Tal wichtig, so etwas
kann man nur unterstützen."
Christian Köck, Bürgermeister von Rottach-Egern:
"Das Mountainbike-Festival ist eine Super-Sache,
jedes Mal wieder, fürs ganze Tal."
Die Sieger:
Strecke C (69 Km/2981 Hm): Markus Kaufmann
(Centurion Vaude) 3:19:16 Stunden, Paulina Wörz
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(RSC Auto Brosch Kempten) 4:19:24
Strecke B (56/2032): Andreas Huber (Team Chiem-
gau) 2:28:49, Florentine Striegl (RSC Auto Brosch
Kempten) 2:54:14
Strecke A (36/897): Julian Biedermann (BikeSport-
Bühne Bayreuth) 1:13:38, Natalie Reifschneider (Zwil-
lingscraft Racing Team) 1:27:50
Haibike ePerformanceRennen (36/897): Yves Ketterer

(Wheeler powered by BionX) 59:40 Minuten, Gabi
Meckler (family on bike) 1:25:12 Stunden
Strecke T (32/251): keine Zeitmessung
Mehr Informationen und Ergebnisse auf:
www.mtb-festival.de,
https://www.facebook.com/pages/MTBFestival-
Tegernseer-Tal/274688072570893?fref=ts

Hochsommertage!
Das ist ein schönes Wort für eine schöne Zeit und
man merkt, wie sich unsere Gemütslage gleich um
ein paar Grade erhöht, wenn wir in unserer Vorstel-
lung passende Bilder dazu erfinden. Wir fühlen uns
gesund und stark, besonders am See an der Pro-
menade und bei Sonnenschein. Ist das nicht pri-
ma? Doch das ist es und wir sehen auch gleich
noch die Sonnenblumen blühen und die Bohnen in
die Höhe wachsen, die Wasservögel schwimmen
und wissen doch nicht, was uns als Tatsache, noch
alles blüht. Wer sich schon mit dem „Autogenen
Training“ befasst hat, weiß, wie da die geistigen
Zusammenhänge auf uns einwirken: Es ist die
Suggestion, die durch bestimmte Gedanken, Ver-
haltensweisen und Einflüsterungen wirksam wird
und durch einprägsame Begriffe und Schlagworte
in Gang kommt, – im Guten, aber auch im Negati-
ven und darum sollte man sich lieber an das Wirk-
liche halten.
Hier wollen wir mal ein größeres Umfeld ins Auge
fassen und in die Vergangenheit des Landkreises
Rosenheim schauen; denn 1958 startete der dorti-
ge Landrat Schorsch Knott einen Versuch. Ver-
mutlich war er aus dem Krieg nachhause gekom-
men und hatte sein praktisches Wissen mitge-
bracht. Zu unser aller Wohl, wie sich später erwies.
Die Versuche, die er damals anfing hatten mit Sil-
berjodid zu tun, und wenn man auch nicht weiß,
was das genau ist, so baute er den Versuch weiter
aus und zwar mit kleinen „Hagelraketen“. Für die-

se wurden dann über 50 „Abschussrampen“ ein-
gerichtet.
Bei uns im Ort ist es ja noch nicht gar so lange her,
dass bei einem Hagelschlag das gesamte Glas-
haus beim Gaugenrieder am Ortseingang zu
Bruch ging. Nach Tagen konnte man noch seine
Gärtnerkollegen aus der Umgebung sehen, die ihm
halfen, die Unmengen von Glassplittern aus der
Erde zu sammeln. Schon als „Anschauer“ des
Schadens war man von so einem „Schlag“
bestürzt und erschüttert genug, doch um wie viel
mehr musste dieser Schaden, aus heiterem Him-
mel die betroffene Familie bedrücken und mit Sor-
gen belasten. Doch bei solcher Nachbarschaftshil-
fe regt sich auch wieder die Hoffnung und es stür-
men dann Gedanken auf uns Menschen ein, die
wie bei allen anderen Notfalleinsätzen weit über
die normale Sympathie hinausgehen. Plötzlich
erinnert sich mancher an weit zurückliegende Vor-
fälle, an die man generell nie mehr denkt, die aber
doch in unserer Gehirn-Speicheranlage aufbe-
wahrt bleiben.
In den 70Jahren hatte meine Mutter im Garten ein
kleines Schwimmbecken mit 1,30 m Tiefe bauen
lassen, weil sie jetzt 70 ist, aber noch nie im Urlaub
war. Sie hatte nur eine Bedingung, dass den drei
Obstbäumen nichts geschehen darf. Wir freuten
uns und zahlten mit, damit dann unsere Kurgäste
auch drin schwimmen durften. Schlossermeister
Lins aus Schlüchtern bei Fulda hatte die größte
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Freude, denn er sprang 3 Wochen lang jeden Mor-
gen mit einem flachen Hecht hinein, ob die Sonne
über der Neureuth aufging oder ob es regnete,
dann schwamm er. Einmal, nachmittags, zogen
sich Wolken zusammen und es wurde ganz dunkel.
Alle Damen flüchteten sich bei den ersten Blitzen
ins Haus und der Donnerschlag verriet uns, dass
wir mitten drin waren im Unwetter. „bloos-koa-
druggas-Weda“ sagte Mutter voller Sorge und
scheuchte die fünf ca. zwölfjährigen Buben in die
Küche. Dann plötzlich prasselte der Regen los,
Blitz und Donner hörten nicht auf, nur der Regen
stoppte. Es schaute aus, als gäbe es auch gelbe
Wolken. - - Dann hagelte es. Die Hagelkörner
wuchsen zur Tennisballgröße, das gepeitschte
Wasser war weiß und unter den Bäumen lagen die
Blätter und die unreifen Zwetschgen mit dem
Hagel vermischt. Es roch ganz stark nach „grün“;
und die Äste waren kahl. Im Umkreis waren damals
dann über tausend Dachplatten kaputt und muss-
ten neu eingedeckt werden.

Heute sind Wetterbeobachter eingesetzt und bei
Unwetter hören wir „die Hagelflieger“ brummen.
Bis 1973 wurde die „Impfung der Wolken“ mittels
Raketen fortgeführt, aber auf grund der geänder-
ten Sprengstoffgesetze musste dies eingestellt
werden. Da es aber 1974 Schäden von rund 23
Millionen DM gab, begann man mit der Hagelab-
wehr erneut. Damals hieß der flugbegeisterte Bau-
ingenieur Selbertinger. Er konstruierte die Spezial-
generatoren und flog selbst. Das Silberjodid zau-
bert Milliarden kleinster Eiskeime, an denen sich
das Eiswasser anlagert und dann als Regen herun-
terfallen kann. Deshalb gehören alle diese Flieger
auch zu unseren starken Nothelfer, an die wir ger-
ne und dankbar denken.
Hermine Kaiser

Ein neues Buch
von Martin Köck
Kritisch, hintergründig, aber auch besinnlich
Gereimtes vom Rottacher Mundartschreiber

Erhältlich ist das
Buch (116 Seiten)
bei Martin Köck
Kapellenweg 11
Rottach-Egern
Buchhandlung
Kolmansberger
Rottach-Egern
Hutmacher Martin
Wiesner Kreuth
Schreibwaren Kudla
Gmund
Lud.-Thoma Buch-
handlung Tegernsee
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DieHand
des Hutmachers

Museum Tegernseer Tal – Kultur & Geschichte
Seestraße 17, 83684 Tegernsee | Tel. 08022-4978

www.museumtegernseertal.de

Gottfried Schätz (1921-2007)
und seine Sauerbruch-Prothese

17. Mai – 4. Oktober 2015
Sonderausstellung

Dienstag – Sonntag | 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch | 11.00 – 17.00 Uhr

Führungen für Gruppen nach Vereinbarung

in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Medizinhistorischen Museum Ingolstadt
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Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
04./05.07.15
Dr. Nicola Stitzinger-Thiess, Bad Wiessee
Ludwig-Thoma-Str. 2, Tel.: 08022/97813

11./12.07.15
ZA Achim Alieff, Bad Wiessee
Adrian-Stoop-Str. 23, Tel.: 08022/859660

18./19.07.15
Dr. Siegfried Marquardt, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel.: 08022/1505

25./26.07.15
Dr. Siegbert Bestler, Rottach-Egern
Tegernseer Str. 104, Tel.: 08022/5959

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung.
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022-10116

Juli 2015
1. Kloster, Tegernsee
2. Antonius-Vital, Bad Wiessee
3. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
4. Hof, Tegernsee
5. Luitpold, Bad Wiessee
6. Maximilian, Gmund
7. Leonhardi, Weissach
8. Alpina, Dürnbach
9. Wallberg, Rottach-Egern
10. Marien, Gmund
11. Seelaub, Rottach-Egern
12. Löwen, Waakirchen
13. Kristall, Rottach-Egern
14. Kloster, Tegernsee
15. Antonius-Vital, Bad Wiessee
16. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
17. Hof, Tegernsee
18. Luitpold, Bad Wiessee
19. Maximilian, Gmund
20. Leonhardi, Weissach
21. Alpina, Dürnbach
22. Wallberg, Rottach-Egern
23. Marien, Gmund
24. Seelaub, Rottach-Egern
25. Löwen, Waakirchen
26. Kristall, Rottach-Egern
27. Kloster, Tegernsee
28. Antonius-Vital, Bad Wiessee
29. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
30. Hof, Tegernsee
31. Luitpold, Bad Wiessee

August 2015
1. Maximilian, Gmund
2. Leonhardi, Weissach
3. Alpina, Dürnbach
4. Wallberg, Rottach-Egern
5. Marien, Gmund
6. Seelaub, Rottach-Egern

Apotheken


